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Regierung und Volkswille.
Alles, was jetzt bei uns im Nirderrcißen und Auf-

baucn geschieht, hat nur provisorischen  Charakter,
kann keinen anderen haben. Tenn alles dies, das Posi¬
tive wie das Negative , wird seine Bestätigung oder seine
Beseitigung von der ko n st irn i ere n 0 en Natio¬
nalversammlung  zu gewärtigen haben, die sich
wohl hinansschieben, aber nicht vernieiden läßt . Auch
will die gegenwörtiqe Regierung sie sa gar nicht ver¬
meiden, sondern sie ist. wie es schließlich ja selbstver¬
ständlich sein musste, bereit , demnächst die Wahlen zu
dieser Versammlung auszuschreiben, und auch die Un¬
abhängigen  haben sich der Notwendigkeit solchen Ent¬
schlusses nicht versagt. 'Die Spartakusgruppe srellich,
vertreten durch Liebknecht und Rühle , möchten — darauf
wiesen wir hier schon qin — die unbedingte Diktatur
des Proletariats  verewigt wissen, aber nach dieser
Gruppe geht es nicht, es zeigt sich erfreulicherweise
immer deutlicher, daß sie nur eine geringfsigig-e Minder¬
heit bedeutet. Nun kann es aber nicht die Sache der
bürgerlichen Parteien sein, der gegenwärtigen Regierung
mit ergebenen'. Vertrauen einen Zeitpunkt für die Be¬
rufung einer Nationalversamnstunq ;u überlassen, lon-
dern cs ist unser aller Recht nnd Pflicht, in dieser Hin¬
sicht Forderungen zu erbeben und auf äußerste Be¬
schleunigung zu dringen , zugleich niit der steten Be¬
tonung des Sachverhalts , daß alle keit Zonntag er¬
lassenen Gesetzgebungsakte ihre Legitimierung eben nur
durch ein geordnetes ko n st'i t u t i o n e l l e e Ver¬
fahren  erhalten können. Der heutige Zwischen- und
Schwebezustand ichgsst wohl Tafiachui , muß aber als
Rechtsguelle angezwerfelt werden. E-5 läßt 'ich einiger¬
maßen hören, wenn zur Rechtfertigung der Aikssihaltung
des Reichstags  gesagt wird, daß der Reichstag ja
gar kerne einseitige Gesetzgebnugsgewalt besitzt, sondern
sie mit dem Kaiser und dem Bundcsrat teilt . Gibt es
also keinen Kaiser und keinen Bundesrat mehr, dann
gibt es auch keinen Reichstag, ->r erlischt von selbst. Wie
gejagt , das kann >o konstruiert werden und ist auch nicht
einmal sehr gekünstelt, aber daraus folgt nicht von irci«
tm das, was von der heutigen Regierung zur Recht¬
fertigung ihrer 'cl&ftö ;r>-iidici, Gesetzqebungsgewalr an¬
geführt wird , daß sie ihr Mandat von den Arbeiter - und
Soldatenräten habe. Innerhalb der Regierung selber
bestehen offenbar beträchtliche Meinungsverschieden¬
heiten über die Zuständigkeit. Wir machen darauf auf-
merksam, daß zur „preusiisck-en Regierung ' , wie sich die
Volksbcauftragtcn von Hirsch bis Hosfmann in der
Kundgebung vom l3. November bezeichnen, doch auch
N i chtlozialdemokraten gehören nämlich der fortschritt-
liche Handelsminister frisch heck,  der Iuftiznnnistcr
Spahn  und der Krieqsminister Scheuch . Alle drei
haben den Aufruf nicht mitunterzeichn ;r. der ern so
umfcinareickws und tiefeinschneldendes Programm der
Reformen ankündiql , darunter die Trennung von
Staat und Kirche,  die Einführung des völlig
gleichen Wahlrechts beider Geschlechter  für
alle Gemeindevertretungen in Stadt und Land, die Ver¬
gesellschaftung der dazu geeianeten industriellen und
landwirtschaftlichen Großbetriebe . Diese drei Minister
sind offenbar nicht bloß sachliche Gegner einer so weit¬
gehenden Radikalisierung , sondern sie werden auch der
Meinung sein, daß die Z u stä n d i g ? e i t s g r e n z e
von den 6 sozialdemokratischenMitgliedern der Regie¬
rung („Minister " wollen sie selber nicht genannt sein)
überschritten worden ist. Grundsätzlich muß man sagen
es geht in diesem Augenblick gar nicht so sehr um den
Inhalt der Reformen , mit denen unser ganzes politisches
Leben, unsere staatlichen und Ge>ellsschgftsz„st"nde um
und um aewaudelt werden sollen, fanden : es gebt darum,
ob diese Tätigkeit das Eracbnis einseitigen Waltens
einer kleinen Gruppe von Männern êin soll, oder ob sic
ihre Bestätiguni >.md Bearündnng finden soll durch den
klar erkennbaren Willen  einer organisier,
t e n Volksvertretung.  Dir wollen doch nicht
den Obrigkeit- staat durch eine Diktatur ersetzt sehen, die
ihre Machtmittel noch viel rücksichtsloser gebraucht, als
es jemals der „aufgeklärte Despotismus " des 18. Jahr¬
hunderts vermochte. Wenn die „preußisch- Regierung"
die Vergesellschaftung der Produktionsmittel ankündwt.
so ist sie allerdings vorsichtig genug, diese griindstürzende
Änderung nicht etwa selbst schon im einfachen Verord-
nung ?weae mit Gesetzeskraft vorzunebm ?n. sondern di>-
Unsgabe soll der verfassunaa-benden Versomniliing über-
kosten bleiben, ebenso auch die anderen , im Ausruf von:
13. November behandelten Reformen, und so haben wir
immerbin die Sicherheit , daß ein plötzlicher unver¬
mittelter  stberaang von d»r gegenwärtigen
Wirtschaftsordnung  zu einer des angewandten
Sozialismus erst möglich wäre wenn ibm eine preußi¬
sche Nationalversammlung zugestimmt hätte Dafür wird
wohl gesorat sein, daß das nicht geschehen wird , und
indem sich dis sozialdemokratischeRegierung schon jetzt
dem Urteil der künftigen t erkastimgaebenden Dcrsamm-
Ivmc  unterwirft, handelt sie mit anerkennenswert« Ein¬

ordnung in die entscheidende Entwicklung, die ihre Rich¬
tung von der Volksmehrheit empfangen wird . Übrigens
sieht man nicht ganz klar, ob die konstruierende Natio¬
nalversammlung stir Deutschland auch zugleich die sur
Preußen sein toll oder cb in Preußen wie in den an¬
deren Einzelstaaten besondere Ve^ auimliingen zusammen¬
treten sollen. Es ist auch sonst vieles noch völlig unklar,
so z. V . ob die E i n z e l sta a t e n überlmupt erhalten
bleiben sollen, wenigstens insoweit es ant die Willens»
Meinung der heutigen Machthaber ankommt. .Ver¬
schiedentlich hat man die einzelstartllckfeSelbständigkeit
ja schon kassiert , so in Hamburg.  Ungeordnet ist
auch, wie es anders gar nicht sein kann, das Verhältnis
von Deutsch - H st erreich  zu uns . Haben wir denn
nun eigentlich schon die gesamtdeutsche Volksrepublik,
von der Deutsch-Österreich ein Bestandteil sein will ? Der
„Vorwärts ", den man ja als Lerkündungsblatt der
sozialdemokratischen Regierung betrachten kann, schreibt
über die ersten Gesetze der deutschen Republik : „Die
Reichsregierung hat sich zunächst als diejenige Zentral¬
behörde konstituiert , die Verordnungen mit Gesetzeskraft
erlassen kann. Da Deutsch-Österreich seinen Anschluß an
das Reich erklärt hat, güten die Bestimmungen sinn¬
gemäß auch für diese neue Bundesrepublik ." Gesagt ist
das wicht, und man braucht nicht erst zu versichern, daß
:nan es sehr gern  gelten läßt , weil unS allen .ja
nichts lieber und erwünschter ''ein kann :ls das sofortige
und vollkommene Zusammenwachsen  unserer
Brüder jenseits der schwarzqelbm Grenzpfälsts mit uns.
Indessen wird Wohl noch manches Hindernis sachlicher
Natur überwunden werden müssen, ehe die Verschmel¬
zung wirklich durchg.'Nihrt ie»n nsird, und auch.sie wird
davon abhingen , daß die konstituierende Nationalver¬
sammlung inöglichst schnell ins Leben treten kann.

Für baldige Einberufung der National-
Versammlung.

W. T .-B. Frankfurt a. M., 18. Nov. (Drahtbericht .) In
der heutigen Versammlung des s o z ' a l d e m o kr a t i -
schen Vereins  wurde die alsbaldige Einberufung einer
konstituierenden Reichsversammlung gefordert und alle Revo-
lutionskömvier aufgerufen , trotz KriegSclend und Arbeitsnor
für die Befestigung und den Ausbau der deutschen sozialen
Einheitsrepublik  sich einzusetzen. (Mitgeteilt vom
A.- und S .-Rat .)

Ti - Wahlaefetzewtwürfe fckon fertig?
Sr . Berlin , 16. Nov. (Eig. Drahtbericht .) Wie der „Vor¬

wärts " meldet, wird der Entwurf des Wahlgesetzes für die
verfassunggebende Nationalversammlung
noch im Laufe des heutigen Tage^ fertiggestellt. — Mit dem
preußischen  Minister des Innern ist eine Verabredung
dabin getrosten, daß der Entwurf auch gleichzeitig für die
Wahlen zur preußischen Nationalversammlung Geltung haben
soll.
Das Programm der bayerischen Bolksreoierung.

■ W. T.-B. München, 13. Nov. (Drahibericht .) Die Regie¬
rung des bäuerischen Volksrats entwickelt in einem Aufruf an
das daverische Vclk ihr Programm . Es heißt darin u. a. : Die
revolutionäre Regierur,g des Volksrats Bayerns buhlt nickt
um die Gunst des Volkes. Sie unterstellt sich der freien Kritik,
sie will nur nach ihrer Haltung beurteilt sein. Wir beabsich-
tigen nickt, die Freiheit unmittelbar oder mittelbar zu beein¬
flussen. Wir werden keinen Regierungsplatz haben . Die Presse
soll damit ihrem heiligen Beruf wiedergegebcn werden, dem
sie sich so scknnählich entfremdete . Unser Appell an das Welt-
gewissen bleibt nickt ungehört. Die Waffenstillsiandsbedinaun-
gen wurden erheblich gemildert. Clemenceau  spricht heute
mit menschl . chem  Verständnis und Vertrauen . Am e r i k a
sercket Lebensmittel  und erleichtert dadurch den Über¬
gang zum Frieden . Wir hoffen, daß es uns gelingt , di« Zu¬
fuhr von Rohstoffen zu gewinnen. Wir betrachten es als un¬
sere Aufgabe, auch innerhalb der deutschen Stämme eine innige
Gemeinschaft vorzubereiten . Wir glauben und wollen, daß die
Vereinigung  des Deutschen Re'chs mit der deutlch-
österreichiscken Republik  unaufschiebbar ist. Wir
sind ferner entschlossen, diese nationale Politik mit fester Hand
durchzuführen, ohne dabei die Freibeit und Ständigkeit
Bayerns anzutasten . In der inneren Politik Bayerns streben
wir die rascheste Durchführung der lebendig tätigen Demo¬
kratie  an . Bevor noch die konstituierende National¬
versammlung , die so schnell to \ f  möglich  ei »be¬
rufen werden soll, zufammentritt , muß diese Demokratisierung
erreicht sein.

Dr. Soff fübrl auch das Kolonialaml melier.
W. T.-B. Berlin , 16. Nov. «Amtlich. Drahtbericht .) Der

Rat der Volksbeauftragten ernannte in der beutigen Sitzung
Profesior Dr . Hugo P r e u ß zum Staatssekretär des
Innern . Die Geschäfte des Reichskolonialamts
sübrt Dr . Solf,  der Staatssekretär des Auswärtigen Amts.

Auf der Reise nach Marschau verhaftet.
Sr . Posen , 16. Nov . (Eig . Drahtbericht .) Die polnischer,

ALgg. Seyda und KurzadvSki sind auf Veranlassung des Ar¬
beiter» und Soldatenrats während der Fahrt nach Warschau
in Ahorn verhaftet worden.

Anschluß Koburgs a» Bayern?
Sr . Koburg , 16. Nov. (Eig . Drahtbericht .) Alle Abge¬

ordneten des Landtags treten für den Anschluß deS Herzog-
tuat# Koburg an di« Republik Bayern ein.

Eine unberechtigte Beschwerde Fochs.
Di« Folgen der allzuharten Waffenstillstands«

bedingungen.
W. T.-B. Berlin , 16. Nov. (Drahtbericht .) Marschaü

Fach richtete an die Oberste deutsche Heeresleitung folgende-
Telegramm : Aus Auskünften , welche der Obersten Heeres --
leitung der Verbündeten zugingen, geht hervor, daß an ver¬
schiedenen Stellen , besonders in Belgien und hier besonders
wieder in der Gegend von Brüssel, seitens der deutschen
Truppen Gewalttätigkeiten  gegenüber der Bevölke¬
rung . Zerstörungen und Plünderungen geschehen, alles Hand¬
lungen , die im Gegensatz zu den Waffenst' llstandsbedingungen
stehen. Die Oberste Heeresleitung der Verbündeten rechnet
dam-t, daß die deutsche Oberste Heeresleitung ohne Säumen
alle Maßnahmen ergreifen wird, um diesen Verletzungen des
Unterzeichneten Abkommens Einhalt zu tun . Wenn diese
Handlungen nicht in ganz kurzer Zeit aufhören , würde sich
die Oberste Heeresleitung der Verbündeten verpflichtet fühlen.
Anordnungen zu treffen , um diesen einEnde zu machen. Fach

Die deutsche Oberste Heeresleitung  erwidert
darauf : Die deutschen Bevollmächtigten betonten bei den Be¬
sprechungen schriftlich und mündlich immer wieder auf das
eindringlichste, daß die Ausführung der unerhörten und tech¬
nisch undurchführbaren Bedingungen Ausschreitungen unaus¬
bleiblich zur Folge haben werden. Die Schuld dieser
Ausschreitungen  fällt somit jetzt und auch in Zukunft
ausschließlich der alliierten Heeresleitung  zu.
Gegen die zu Unrecht erhobenen Vorwürfe erhebt die deutsche
Oberste Heeresleitung P r o t e st und betont erneut , daß die
Weiterverfolgung der bisherigen Methoden seitens der
alliierten Heeresleitung ihre wirksamen Maßnahmen zum
Schutz der eigenen wie' feindlichen Bevölkerung sowie fiir den
Schuh und die Verpflegung der eigenen Truppen unmöglich
macht. Sie regt erneut  an , daß der für alle Völker er¬
sehnte Waffenstillstand in den' Geiste durchgcführt wird , der
die Wahrung der Menschlichkeit bei Freund und Feind nicht
ausschließt. Zur Sache selbst bemerkt die deutsche Oberste
Heeresleitung, -daß es sich nach den hier eingctrostenen Nach¬
richten meistens um Ausschreitungen der Bevölke¬
rung gegen die wohlhabenden Klassen  ebenso
wie gegen deutsche Soldaten  handelt.

Die Besetzung Eisatz-Lothringens durch die
Fra"zoten. M

W. T.-B. Ttraßburg , 16. Nov. (Drahtbericht .) Wie zu¬
verlässig verlautet , rückt die französische Armee  mit
dem heutigen Tag auf eine Linie vor, die sich über große Teile
von Lothringen erstreckt, von Esch-Haqendingen-St . Avold in
der Gegend von Hochfelden und weiterhin zwischen Mölsheim
und Straßburg nach Sch l e tt sta d t , das von Franzosen
besetzt ist, und schließlich gegen den Rhein verläuft . In
Mülhausen  ist gestern vormittag eine französischeDivision
ei.ngerückt. K o.l m a r ist heute von den Franzosen beseht
worden. Die französtscken Behörden erwarten , daß Industrie¬
betriebe . Handel nnd Verkehr in Elsaß-Lethringen voll auf¬
recht erhalten werden und daher auch die altdeutschen
Beamten,  Angestellten und Arbeiter auf ihren Posten
bleiben, denen jedweder Schutz für Leben und Eigentum zu¬
gesichert wird. Mit dem 21. November muß das ganze Elsaß
mit Einschluß von Straßburg von den deutschen Truppen ge¬
räumt sein.

Antwrrven und Brüssel aerSuint.
W. T .-B. Rotterdam 16. Nov. (Drahtbericht .) Dem

„Nienwe Rotteid . Courant " zufolge wird gemeldet, daß di;
deutsch-:» Tristpeu Antwerpen geräumt haben. In Biüssel
sind nur einige wenige, die morgen abziehen und durch

-Kavallerie und Artillerie ersetzt werden. Belgische Regi¬
menter  kommen am Dienstag nach Brüssel.

Tie zu lnternierenden Kriegsschiffe.
W. T.-B. London, 16. Nov. (Drahtbericht .) Reuter er-

fährt : Der deutsche Kreuzer „Königsberg"  unter dem Be¬
fehl des Admirals Meurek, mit einer aus drei Marineoffizie¬
ren und vier Mitgliedern des Matrosen - und Soldatenrats be¬
stehenden Kommission an Bord, wird heute abend am Treff.
Punkt vor dem Firth os Förch mit dem britischen Lberkom-
mandierenden , der von französischen und amerikanischen
Schiffen begleitet sein wird, zusammenkommen, um die Ein¬
zelheiten über die Auslieferung der überwasser-
schiffe  und der U-B o o t e zu vereinbaren . Wahrscheinlich
werden die deutschen Sckiffe nach einem vereinbarten Ort zu¬
sammengebracht und nach einer vorhergehenden Jnspeftion
von der Navigationsabteilunzr übernommen werden, die sie an
den Platz der Bestimmung führen werden. Die zehn auszu¬
liefernden Schlachtschiffe  werden wahrscheinlich folgende
sein : „Kaiser ", . Prinzregent Luitpold", „Kaiserin ", „König
Albert ", „Markgraf ", „Kronprinz Wilbelm", „Großer Kur¬
fürst", „Bayern ". „Friedrich der Große und „König", außer¬
dem sechs Panzerkreuzer,  nämlich „Derfflinger ",
„Hindenkmrg", „von der Tann ", „Seydlitz", „Moltke" und noch
ein anderer . Unter den auszuliefernden leichten Kren-
ntn  werden sich „Brummer " und „Bremen " befinden. Die
seit Beczinn des Waffenstillstands in Schweden internierten
deuffchen U-B o o t e müssen den Alliierten übergeben werden
Anßerdtm wurden Vorkehrungen zur Übernahme aller deut¬
schen Schiffe im Schwarzen Meer getroffen.
Die allgemeine Friedenskonferenz anfangs 1918.

W, T.-B. Amsterdam, 15. Nov. Nach einer Meldung des
Reuterschen Bureaus aus London schreibt „Daily Chronicle",
daß die Friedenskonferenz Anfang 1919 in Versailles
zusammentreien wird. Zu britischrn Bevollmächtigten wür¬
den Lloyd George , Balfour und Barnes  gehören.
Die britstche Delegation würde vermutlich aus über Süd Per-
ft neu bestehen.
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Hoover auf der Reife nach Europa.

W. T.-B. Washington, 10. Nov. (Drahtbericht .) Der
LebenSmittelkontrolleur Hoover  reiste heute an Bord des
Dampfer » . Olympia " nach Europa ab, um da» Problem der
Lebensmittelversorgung der Bevölkerung von Frankreich,
Belgien und den Mittelmächten sowie de» nahen Osten» zu'tudlerea.

Ein A-O.-K. Heimatschutz Ost.
T.-B. Berlin, j *>. Nov. Der Schuh der östlichen

Provnrzen gegr.i die aus Len Erbieten östlich der R-'ichZ.
grenze drohenden Gefahren wird einheitlicher
Leitung unterstell. Hi-.rfür wird in Gemeinschaft mit
dem zuständigen Arbei' ,r - und Soldatenrat da-Z
A.^ Z.-K. Heimatstimt? Ost gebildet. Unterstaats,
sekretar lgez.s Göre. Krieg-minister (gez.) Scheuch.

Zurückziehung unserer Truppen aus Finnland.
W.  T .-B. HolsingforS, 16. Nov. General von derGoftz

erklärte vorgestern dem unter dem Vorsitz des ReichSverweserS
versammelten Senat , - aß er, um die B e r ü h r u n g der deut¬
schen Truppen mit den zu erwartenden Engländern  za
verhindern , im Einvernehmen mit dem deutschen Gesandten
Maßnahmen für di« unmittelbar « Zurücksendunz
der deutschen Trupp «» getroffen habe.

Keine Beschlagnahme von Bank- «nd Sparkassen»
Guthaben.

W. T.-B. Berlin , 16. Nov. (Drahtbericht .) Bekannt-
machung. Um den umlaufenden Gerüchten entgegenzutreten,
erklärt die Reichrregierung : 1. Wir beabsichtigen nicht die Be-
ichlagnahme von Bank- und Sparkassengutbaben und die Vor¬
räte an Geld oder Banknoten oder Wertpapiere oder sonstigen
offenen oder geschloffenenDepot» vorzunebmen. 2. Wir be¬
absichtigen nicht, Zeichnungen auf die 9. Kriegsanleihe oder
Kriegsanleihe überhaupt für ungültig zu erklären oder in
ihrer Rechtsgültigkeit anzutasten . Die Regierung beabsichtigt
ledoch. di« großen Vermögen und Einkommen  auf»
icharfste zur Deckung der Ausgaben heranzuzirhen . Ge.
»alt, Pension und sonstige Rechtsansprüche der im öffentlichen
Dienst stehenden Beamten und Angestellten. Offiziere und
anderen Personen de» Soldatenstande » Kriegsbeschädigten
und Hinterbliebenen dieser Personen bleiben völlig un¬
berührt  und weiterhin in Kruft.

Der Rat der Volksbeauftragten - Ebert . Haafe.
Sicherung der Krieassteuer.

W. T.-B. Berlin , 16. Nov. (Amtlich. Drahtbericht .) Ber.
ordnung über Sicherung der Kriegssteuer vom 15. Nov. 1914.
D,e Neicbsregierung bestimmt mit Gesetzeskraft was folgt:
8 1. Die Vorschrift in dem § 2 ff. de» Gesetzes über dis Siche¬
rung der Kriegssteuer vom 9. April 1917 (RcichSgefitzblott
« . 351s wird auf daS fünfte KriegSjahr mit der Maßnahme
ausgedehnt , daß die Gefellfchafien in die KriegSsteuerrück-

8 r o 8 « n t des im fünften Kriegsgeschäftsjahr er¬
zielten Mehrgewinns einzustellen haben, ß 2. Die Verord¬
nung tritt am Tage ihrer Verkündigung in Kraft.

_ _ ___ __ _______ Ebert . Hanse.
Das Gefolge de» Kaiser«.

■ W T.-B. Berlin , 18. Nov. (Drahtbericht .) Die aas
Holland gemeldete Nachricht, daß sich im Gekolge de« früheren
der,tschen Kaisers General v. Falkenbavn  befinde , ist
n >cht r , cbt i g. Die beiden Brüder v. Falkenhayn sind al»
Armeeführer noch im Felde.

Tie letzten Thronverzichte.
__ W. T ^tz. Rudolstadt, 16. Nov. In der außerordentlichen
>» chung des Landtags gab der Staatsminister di« Erklärung
av. daß der Fürst bereit sei, die Regierung mederzulegen. so-
bald die notwendigsten Übergangsbestimmungen eKaffen seien

W. T.-B. Biickeburz 16. Nov. Fürst Adolf von Schaum-
mirg-Llppe entkogte gestern für sich und sein  Hau » dem Thron.

I Wiesbadener Nachrichten.
Aufnahme»er heimkehrendenKrieger. ^

_ Di« Landwirtschaft » kammer  erläßt folgenden
fln **’.* landwirtschaftlich « Bevölkerung: Der Frieden

naht . Mit FriedenSfchluß werden Millionen Kämpfer frei,
isie kehren heim und beidürfen der ArbeitSgelegen-
h e i t, um leben zu können. Wenn irgend jemand, so haben
unsere Kam pfer cm heilige« Reckt auf Arbeit und Brot für sich

Nachdruck»erboten.

Tiinin Oppermanns Leben.
Novelle von Marie Harder.

„Morgen schon?" fragte sie nur. Und ihr Mann
mckte, viel Worte machte er nicht darum. Als Anne ihm
dann ihren ersten Wochenlohn;pf>, lachte er Stn ßadwn,
von dem sie nichts hörte und sah, denn vor ihr verbarg
er seine Freude. Und 'eine Berechnngen gingen zurück
durch all die Jahre , die er ohne Fjrou gelebt und ge¬
arbeitet hatte, und sie zeigten ihm, daß er viele Gold¬
stücke mehr hätte „hinter den Busch" legen können.

Einmal an einem Sonntag kam eine Schulfreundin
zu Anne und bat sie, einige Stunden mit ins Dorf zu
kommen. Timm gab unwillig und brummend seine Zu-
stiinmung, er sab Anne nicht gern fortgehen.

In der Gesindestube beim Großbauern Mommsen
-var oftmals des Abends eine lustige Gesellschaft bei-
lammen, und der Bauer sagte nichts dagegen. Auch Anne
ging nach langer Zeit wieder einmal hin und war bald
von der allgemeinen Fröhlichkeit angesteckt, war wieder
die alte — die junge Anne Teeaen. Und über Lachen
und Erzählen vergaß sie die Wirklichkeit. Als sie nach
Hause ging, schlug es eben elf Ubr. aber die Haustür
fand sie verschlossen, und au* ibr lautes Ruf -n und
Klopfen öffnete Timm ihr eist nach Mitternacht, ließ sie
eine Stunde warten und batte doch nicht gcschl.,sen. halte
ihre Einlaßbitren aut gebärt, fröstelnd, denn es war
lw Oktober. trat Anne ein, und Timm schloß die Tür
mustäni/ich reicher zu. Dann aber fgßfi e« hart chrz»,
r. ?m. .̂urch die Dunkelheit meinte sie leinen finsteren
Geiichlsai'Sdruck zu sehen, und Angst stieg in ihr auf,
während ihr Arm unter dem harten G-,sf schmerzte.

„Auf der Stell ' sagst mir, wo du dich 'rumgetrieben
hast", streß er hervor und faßte sie noch immer mit keiner
großen harten .Hand.

„Nicht 'rmngetriekeu Timm! Was denkst du! Ich
war mit in Mommsen« Gesinde,'tub

Da fitzte er sie noch fester, daß sie l,-rs>wimmerte und
die Tränen ihr in die Augen stieger vor Schmer».

mib  ihre Familie . Die Industrie wird vielfach ohne Arbeit
sein, dir Landwirtschaft in der stilleren WintcrzeU weniger
Arbeitskräfte beanspruchen. Hier gibt es aber kein überlegen,
kein Klügeln, kein Rechnen. Tie Industrie öisner die Hellen
und läßt die Maschinen laufen , auch ohne dringende Aufträge
Die La»- Wirtschaft darf und wird nicht zurückstehen. Naffaui-
sche Bauern : „Offnet Tür undTor — und Herz
für die heimkchrcnden Krieger !"

Die Gefangenen  werden in wenigen Tagen ihre Ar¬
beitsstellen verlosten, da gibt cs Raum , aber nicht genug. Er¬
klärt Euch bereit , über Eueren Bedarf hinaus heimkehrende
Krieger aufzunehmen . Wer vor dem Krieg und während des
Kriegs keine männlichen Arbeiter beschäftigte, nehme einen
oder -wei der Krieger , wer einen oder zwei batte, der nehme
vier Krieger. Der BerpflegungSbedarf für die Heimkehrendeu
wird Euch belasten und, so weit nötig, gegeben werden. Es
werden nur Krieger zu Euch kommen, die au» der Landwirt¬
schaft stammen oder doch von landwirtschaftlichen Arbeiten
etwoS verstehen. Beschäftigt sie so gut Ihr könnt. ES ist ja
während deS Krieg» allzu viel liegen geblieben, und nun gilt
es . Lebensmittel zu erzeutzen. so viel, nl» der Beden nur her¬
gebe!, kann. Die Welt hungert und unser Volk darf
nicht verhungern.  Hunger bedeutet Umsturz alles Be¬
stehenden, Umsturz bedeutet Willkür und Schändung , Elend,
Vernichtung und Tod. Die Männer , die zu Euch kommen,
weiden den Herd, der ihnen eine Gast- und Arbeitsstätte gibt,
schützen eegen Willkür »nd drohende» Unrecht jeder Art . Nehmt
sie aut in Eueren Kreis und in Euere Familie . Wenn alle
ihre Schuldigkeit tun , dann wird das große Werk gelingen,
dann wird da« deutsche Volk sich durchringeu und emporringen
zu neuem, starkem Leben Anmeldungen über di« Anzahl der
aufzunehmenden Krieger sind bei den WirtschaftSauSschüflcn
anzubnngen ^ .damit diese sic durch die KrioaswirtschaftSstclle
hierher leiten können.

— Lrbenömittelvrrteilung . Bezugnehmend auf den vom
Magistrat veröffentlichten LebenSmittclverteilungSplan wird
darauf hingewiesen, daß die Kartoffelmenge bereits verausgabt
wurde . E» wird nochmals ersucht, die Kartoffeln  nicht
vorzeitig zu verbrauchen, da ein Ersatz für di« bis zum
15. Dezember bereit ; verteilten Kartoffeln nicht gewährt
werden kann. Zum Ausgleich ftir da« in der kommenden
fleischlosen Woche  ausfallende Fleisch erfolgt außer
einer Sonderzuwrisung in Brot , worüber noch besondere Be¬
kanntmachung ergebt, noch eine in der heutigen Anzeige de-
kanntgegeben« Sondervertciliing von Fischkonserven.
ES gelangen Sardinen und Hering« in Brühe und Ol zur Ber.
teilung . Durch die Verpackung in Dosen verschiedener Größe
und Inhalts läßt sich eine genaue gleichmäßige Verteilung auf
di« einzelne Person , wie bei anderen Lebensmitteln , nicht
durchführen. Besondere Wünsche einzelner Personen oder
Haushaltungen auf andere Sorten , als in dem Verteilungs¬
plan angegeben, können bei den zur Verfügung stehenden be¬
schränkten Mengen nicht berücksichtigt werden. In jedem Fisch¬
geschäft ist - in Verteilungsplan zur Orientierung des Publi.
kumS über di« zu beanspruchende Menge und den Preis der
Fischkonserven auSgehängt. Di« Konservendosen sind aus
Schwarzblech, ^ ür di« Haltbarkeit der Fifchkonferven kann
eine Gewähr nicht übernommen werden. Es empfiehlt sich
daher, die Ware bald zu verbrauchen. E« können nur diejeni-
gen Personen bedient werden, die auf der Rückseite der Nähr-
mittclkarte den Stempel eines hiesigen Fischgeschäfts haben.
Beim Einkauf ist der HauZhaltUNgSausweiS nebst Nährmittel-
karte vorzulegen. Der Verkäufer hat auf - der Rückseite der
Nährmiilelkarte zur Kontrolle den Buchstaben „P " mit Tinten,
stift oder Tinte einzutraqen . Um unnötigen Andrang in den
sfischgeschliftrn zu vermeiden, findet der Verkauf in der Buch-
stabenreihentolge wie in de» Kolonialwarengefchoften statt.

— « aflauischrS L- ndrsthrotrr . In Ergänzung unserer
Mitteilungen über die Umwandlung deS Hoftbeater« fei noch
folgende Zuschrift der Intendantur mitgcteilt : Die ehemaligen
deutschen Hostheater haben ohne Auönabme aufgehört zu
existieren. An ihre Stelle sind meist fiele Künstlergemeinfchaf.
ten getreten , die sich zunächst selbst regieren , bis ihre durch den
Gang der Ereigniffe veränderte Lage nach irder Richtung hin
geklärt und sichergestellt ist. Da» hiesige Opern - und Schau.
spielhauS hat nach dem Vorschlcm de» Arbeiter - und Soldaten.
ratS den Name» „NaffauischcS Lande»th«ater ' erhalten . Seine
Leitung wurde nach dem freien Willen und Beschluß aller
seiner Körperschaften riny gemischten Kommission übertragen,
an deren Spitze der vom Arbeiter - und Soldatenrat ernannte
und vom Personal einstimmig anerkannte Leiter aller lausen,
den Geschäfte Herr Legal steht. Er führt den offiziellen Titel
„Intendant ". Die Kommission besteht aus den Heeren : Haas
und Rother für die Oper . Herrmann und Everth für das
«chauipiel , Professor Brückner und  Weimer für daS Orchester.

„Noch einmal untersteh' dich, sag' ich dir! Bloß noch
einmal I"

Tann ließ er sie loS.
Tie Nacht konnte Anne nicht einschlafeit. An ihr

schrie etwas, das sich so schnell nicht beruhigen ließ. Und
das war ihre ganze Jugend, die Timm Oppermann mit
Nlescnschaufeln begraben wollte und die doch immer
wieder «im Leben und Atem rang. Aber niemals wie-
der nach diesem Sonntag betrat .sie Mommsens Gesinde-stube. . . .

Sechs Wochen vor Weihnachten wurde ein Ball in
Rerkirchen gegeben, nicht tiir die Jugend, für alle sollte
er sein, für jeden, der Krende daran hatte. Und die letz¬
ten Tage vorher wurde fast nur noch davon gesprochen.
Wenn ihre Mitarbeiterinnen am Gut Anne fragten, ob
sie denn auch wohl käme, sagte sre nur immer wieder:
„Ich weiß nicht, ob mein Mann Lust dazu hat." Aber
sie wagte doch, ihn zu fragen, nachdem sie vorher heim-
lich ihr Bnllkleid. das der Vorsteher ihr ein Jahr vor
ihrer Ehe geschenkt, betrachtet hatte. Damals hatte eS
sie so gut gekleidet, und sie war inzwischen nicht viel
älter geworden. O. wieder einmal fröhlich sein! Und
wie grob fuhr Timm sie an: „Das war' was. sauer ver-
dientes Geld dem Kröger vor die ftüfre zu schmeißen.
Bin mein Lebtag nickst hingewesen."

Er log nicht. Niemals war er z« Lust »nd Tanz im
Wirtshaus gewesen. niemals hatte er Verfingen danach
gehabt. Und einaefchsickstert durch feine Warte, einae-
denk auch der Mißhandlung, da sie spät nach.Harste ge¬
kommen war — ihr Arm zeiafi noch dis Spuren —
schwieg sie und räumte still den Tisch ab.

Am Sam ^fia war d-r Ball »nd Anne konrste sckst-cht
eintchlafin. Als sie neb-n sicki ibre-°>Mann-s alcickimäß' g
wiederkehrenden Atemzüge störte, kfiidete sic sich leise an
»nd ging in die vorder? Stube, hier einen sseristersp"'^
öffjwnd. Gedämpft, kaum hörbar, drang die Ballin- sik
an ihr Ohr, setzte einige Minuten .aus und begann wie¬
der und zauberte den Tan îaal mit all den Paaren den
vielen lachenden und fröhlich trinkenden Menschen, die

Wnstchel und Mensel für den Chor, den Tomen Mondors unt
Becker für da» Ballett , den Herren Stork und Krämer 2. für
doö technische Personal und Pletting ' und Thyri für die Garde¬
robe. Die Zwsamwensetzunq des Personals bestecht unverändert
strr und die bekannte und bewährte Gemeinschwfl des Regie»
kolleyi-rms sowie die des 'BeawtenkörperS bürgt für ein« ge-
ocdncie und künstlerische Wetrerführung des Getamtbetriebs.
Die Leitung mackt es sich rrach w>« vor zur strengen Pflicht,
den Ruf deS Instituts auch in bewegter Zeit aufrecht zu er¬
halten und fortzusühren . Di« Aufhebung der Zensur , die
Selbständigkeit der Repcrtoirebildung und der Fortfall der
durch den Krieg bedingten Revertoireschwrerigkeiten werden
dem Tbeater reiche neue Möglichkeiten  sichern , die
im vcllsten Maße auSgenutzt werden sollen, sobald dies ver°
waktilngStrchnischmöglich ist. ES wird aber au « p-inzipiellen
Gründen ein- für allemal davon abgesehen werben, den Spiel¬
plan Werken zu öffnen, die nur um der Tendenz willen da
sind. Das „Naflauftcke. Landesrheater " gehör!  nach der
Ülwrzeu-gung aller bestimmenden Faktoren nicht einer
Psrrei an . sondern der Kunst.

— Rat geistiger Arbeiter in Wiesbaden. Im Anschluß an
gleichartige' Gründungen in anideren Städten hat sich auch in
Wiesbaden der „Rat geistiger Arbeiter " gebildet. Sein Ziel
ist die Wahrung der Jntereffen der geistig Arbeitenden aus
dem Boden der künftigen Staatssorm . Der Rat wird als vor¬
läufiger Ausschuß zunächst gebildet aus Wilbrim Breiden¬
stein, Rektor ; Artur Ebrens . Schauspieler ; Edmund Fabry.
Maler ; Arnold HenSler, Bildhauer ; Dr . Emil Höchster,
Rechtsanwalt ; Ernst Legal. Leiter des Naffouischen LondeS-
theaters ; Guido Lehrmcr .n, Vertreter der Bühnengenoffen¬
schaft; Wilhelm L'efir , Redakteur ; Dr . Emil Lugenbübl. Arzt ;>
Dr . Alfred Maver , Refirendar ; Artur Rother , Kapellmeister;
Heinrich Staadt , Verlagsbuchhändler . Zuschriften sind zu rich¬
ten an Dr . Höchster. Gerichtsftroß« 7.

— Ko«toffellieferun gen. Wie wir von der Kartosfilstelle
de» Landkreises Wiesbaden erfahren , wird die Anlieferung
der an die hiesigen Haushaltungen zur Einkellerung zu liefern¬
den Kartofteln indernächstenWoche  durch allgemeine In¬
anspruchnahme de» Fuhrwerk» so weit gefördert werden
können, daß voraussichtlich die sämtlickien noch nickftändigen
Lickerungen bi» Ende der kommenden Woche ihre Er¬
ledig u na finden.  Selbstverständlich ist. daß bei unge¬
eigneter Witterung l^ rost) die Lieferungen zurückgebatten
werden müssen. Da seitens der Stadt als Endtermin für dre
Lickerungen ver 15. Dezember belnmmi wurde, ist auch zu
hoffen, daß bis dahin selbst bei notwendigen zeitweiligen Un«
ieibrcchungen der Liefiraugen die Ablieferung beendet fein
wird.

—- Die Koylenversargung. Die Meinung , daß mft dem
FriedenSfchluß infolge Abbau«» der Rüstungsindustrie sogleich
reichlich Kohlen zur Verfügung ständen und eine behördlich«
Regelung der Koblenverteilung entbehrlich kein würde, ist nach
einer amtlichen Mitteilung au» Berlin irrig . In nächster Zeit
werden durch die DemvbilmochungStranSporte. durch di« im
WaffenstillftandSvertrag ansbedungene Abgabe von Eisenbahn-
material und durch sonstige WasfenstillstawdSbedingungen di«
Kohlenförderung und di« Kohlenversorgung auf da»
äußerste erschwert.  Nur bei größter Sparsamkeit im
Verbrauch von Kohlen, Ga » und Elektrizität un » genauer
Innehaltung der Bezug»- und Verbrauchsvorfchrrften kann
eine geordnete Kohlemvirtfchaft gewährleistet werden. Die
neue Regierung hat daher den Reichskohlenkommisiar und
seine Organifation bestätigt. Di « Organe des Reichskohlen,
kommiffar» sind, wie bisher , die ftir di« einzelnen Koblen-
«rzeuaungSgcchiete eingerichteten amtlichen Verteilungsstellen.
firner ftir di« Jndustrieverforgrng die Kohlenabtrilungen der
KriegSamirstellen, für di« Untrrverteilung des Hausbrande»
dir Gemeinden mit mehr al» 10 000 Einwchnern und im übri¬
gen d>e Kummunalverbände , für GaS und Elektrizität die von
den Kr .egSamtSstellen bestellten Vertrauensmänner der Ga »,
und Elektrizitätswerke - Anderen Stellen ch ein Eingreifen
in d>e .Kohlenverteilung untersagt.

— Die Behörden « ährend der Besetzung. Der Regierung ».
Präsident erhielt von dem Ministerium de» Innern die tele¬
graphisch« Anweilung . daß alle Behörden auch bei feindlicher
Besetzung an ihrem Dien stört  zu bleiben haben.

— Heimkrhrende Daldaten seien hiermit auf rin« Bekannt¬
machung des Arbeiter - und Scldatenrats in dem An« i«entril,
die fihr wichtige Bestimmungen und Aufilärunacn
besonders aufmerksam gemacht.

Vorberichte über Kunst, Dortrüge«nd verwandtem
, * Rvfiauischre LandeStdrater. Einxetretenee Hindernisse
balvcr sallr l>ri>te Lruiilae Ist NaäiniütagS. Vorstellung .Der
tzfbkut» Tag aut ~  Soi .ntao. den 17. November. Ab. A:
-Unbtne". Ans. 7 Uhr Montag, ten 18.. Ab. C: „Der Schöpfer".
Hnf. 7 Uhr. Ticuerag. lei. lv.. Ab. Z: ^ tigoleiw< Ans. 7 Ubr.

nach schwerer Arbeit di?sc auf Stunden eiumal vergesien
konnten, vor ihre Augen. Anne dachte daran, daß sie
immer eine der fröhlichsten geivesen war an solchen
Tagen. Und nun? Nie mehr . . . nie! Sie schloß
d^s lenster und ging zu Bett und schlief doch nicht ein.
lU ir weinen konnte sie nicht, nur ein wehe» Brennen
empiand sie in den Augen. . . .

Nach einjähriger Ehe sah Anne der Geburt eine-
KmdeS entgegen. Sie arbeitete, vis es ihr nicht mehr
mogllch war. und noch fünf Stunden vor der Geburt
band sie hinter Timm die Roggenhalm« und nieinte
doch, rede Minute zusammenbreck,"n zu müssen. Aber sie
wußte, wie unzufrieden er sein würde, wenn ihr Wochen-
lohn gekrirzt war; und e» war gerade Löhnungstag. Und
doch mußt?-sie vor Abend aufhalten, aber der Inspektor
zahlte ihr voll aus, er kannte ihren ^ lsiß. . . .

Nun lag sie bleich und still m den sauberen, bunten
Klssen. Und auch ihr Kind laa realos. Ein schwackes.
unvollkommenes Wesen war es, ein Mädchen, das schon
nach wenigen Stunden, ehe noch die Sonne hochkam.
starb. Nur das erste Morgengrauen hatte es gesehen.

Als man nach zwei Tagen ihr Kind begrub, fühfte
Anne ihre Kräfte noch nickt wieder gehoben. Und ein
grenzenloser Jammer bemächtigte sich ihrer an diesem
Tage. In letzter Zeit hatte sie neue Hoffnungen gehabt
und diese, so karg sie waren, mit dem Kinde verbunden,
das sie geliebt katte. ehe es zur Welt kam. Lon de.» Kind«
hatte sie das erwartet, was sie bei Tmim nicht gekuntun
batte und auch wobl nicht mehr fand: ein inniges Zu-
sammenfiben und Glück. Nun lvar sie verlassener denn
!e. und grau in arau lag daS Leben wieder vor ihr. das
ihr viel versprochen und nichts gehalten hatte und nun
ihre einziae Hoffnung zerbrach. Sie war eine Waise
und ihre Jugend nicht immer sonnenhell gewesen. Aber
Jugend war doch Jugend, und das Ighr ihrer Ehe hatte
sich gleich Rauhreif darauf gelegt, daß sie ersterben mußte.
Ibr Innerstes . eL ft>ar alt geworden, und sie war nicht
mehr sie selbst. Ein schwachsS, ergebenes Weib war sie
kn der Eft« geworden, nun had-rte sie mit dem Leben
und mit Gott. (Söhluß folai.)
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Mittwoch den St • 2 Cinltiitcfor .jrrt ' Ans. 7 Uhr. Donnerstag,
den 21., Hb. A „3RipT.cn". Ans. 7 Ul.it. Freilaz , den 22., Ab. R:
«Die derlriene Srdjtir ' . Ans. 7 Uhr. Samstag , Len Lz., Ab. G:
«Die toicn Augen". Ans. 7 Uhr. Sonntag , Len Li., Ab. D:
«Lönigskinder". Ans VH Uhr

* Resident-Theater . Sonntag , den 17. November, nachmittags
Hs Uhr: „brauchen fmili *. Abinds 7 Uhr: „Die jungen Märchen .
Montag , den Id.: ..Frauchen firritt ". Dienstag , den 19.: „Die
jungen Mädchen". Mittwoch (Bußtag !, den LU. : Geschlossen. Donn .-rs-
tag den 21.' „Frauchen slrr .lt ". Freitag , den 22.: 4. Bo!fsvor-
sttllung : „Das Krnzertt . Samstag , den 23., neu emstudicrt:
siedelet " . Schauspiel in L Alten vou Artur Schnitzler.

* Kurhaus . Für Mcntog ist im Abonnement ein Edvard-
Giieg -Abrnd unter Leitung des Kurfapcllmeisters Hermann Jrmer
in Aursichi gei inimr » — Dirnstngnachmittag < Uhr findet im großen
Saale ein 5*oIIsfi nvrt statt unter Mus 'kdircktor Schnrichts Leitung.

* Konzert. Das Kcnrert zum Besten der Speisung armer
tzchnlkiuder, veranstaltet ton Schreibers Konservatorium , sindet
heute abend k Ubr im Saale des Zivillannos statt.

* Wohlloliglciielonzert . Da? vom Rcservclazarett 1 sür de»
18. er . geplante Konzrrt zum Besten der in den Wiesbadener Laza-
retten uniergrdraiblen villia erblindeten Krieger und zur Bcschasiung
ton Dkibnechtsgaden sür die Jnsasten des ijieservelazaretts i sindet
in Anbetracht der einxeirctenen Verhältnisse, wonach es unbestimmt
ist, daß dir Lazarette bis Wkibnachten noch bestehen, nicht statt.
Die Betrage für die geleiten Eii trirlska rlen werden, soweit diest«wünscht. an der Koste de«Relervelazarttts1bisz»mkommendenliontag. abend« b Udr, zurnckvczahlt. Die bi» dahin nicht adar-
holtrn Bkiräpe werden zur Deckung der entstandenen Unkosten, der
Uberschuß sür die in Wiesbaden bestehende Organisation °ür die
K>iegsbliiidensürtarge verwendet. In Anbetracht des wohltärig .'n
Zweckes bars wohl erwartet werden, daß kein« Tintrittskartea
zulückgrgrben werden.

* Mainzer kiadttheater. Montag, den 18. November- Lieder-
tascl-Aoirzerl. Lirnstag . de» 19.: „Johannisseuer " . Mittwoch,
den 2«.: „Zar und Zimnnrinann ". Donnerstag , den 21.: „Der
Tivubadt ur . ' Freitag drn 22.: „Romeo und Julia " . Samsiag,
de-n 23.: „Der Freischütẑ . Sonntag , dcn 24., nachmittags 3 Uhr:
„Maria Mcgdaleue". Abends 7 Uhr: „Die Zaudersiöle ".

Nus dem Dereinslebri.
* Der „Konsumverein für Wiesbaden und Um¬

hegend"  hält stinr ortkt .ll ' che Generalversammlung heut: Sonn¬
tag . den 17 November. nachmittags 3 Uhr, im großen Saale des
Gewerkschaft-Haukes. Mellritzstraße 49, ab.

* „B o l k» s cki>. l l e h r e r v e r e i n für Wiesbaden
und Umgebung ". Montag , den Ist. November, allgemeine
Bolksschullebter- und Bolks'ckniTehrerinnen-Bcriammlung im „Euro¬
päischen Hok" lLenggastei Bcrtrag des Herrn Broglie über „Unsere
Zeit und ihre Cchulserdtrnngcn ". Anfang 7H Uhr.

Aus Provinz und Nachbarschaft.
Di « Bewegung km Lande.

dt . Hiichst a. M .. Ir?. Nev. Aus Anordnung des hiesigen Ar-
beiter , und Scldoten >ates wurde vom letzten Montag an für di«
Beamten und Arbeiter der Farbwerke  ein Miltagstisch mit der
gleichen Speisekolge  cingcsübrt , so daß eine Bevorzugung
der Beamten , über die schon ftit langem von der Arbeitecschaft ge¬
klagt wurde, »uiimedr in Fortfall kommt. Tie gleiche Maßnahme
des Arbeiter » und Soldatenrats wurde auch in dar Chemischen
Fabrik Gneshciin -Elektron eingesührt.

Kundgebung de» Frauksurter Soldaten » und Arbeiterrates.
-- Franksurt a. St „ IV- Nov Im Jntcrcste »er öffentlichen

Sicherheit und Lrdnuu, , srwic zur «9cwöhrleiitung einer aus¬
reichenden Bersorgung nüt Lebensmitteln ist es unbedingt erforder¬
lich. daß die n.iliiärischen Dienststellen ungestört weiter arbeiten.
Im Bereich des 18. Armeekorps ist bas slclloertrcicnde General¬
kommando in Fraiilinrt a M die Vorgesetzte Behörde, welcher alle
wilitäiischcn Stcllen N-ic bisher unterstehen. Sämtliche Befehle
und Br -. sngunpcn des silstrertreilnden Generalkommandos ergeht«
im Aujtrage und »nier bestär.bigcr Überwachung des Arbeiter - und
Soldaienroies . Hierturch ist »nbebingte Sicherheit gegeben, daß
von miliiünscher Stclic aus nichts geschieht, was dem Programm
der neuen Regierung Wide, spricht. Sämtliche Arbeiter - und
Soldatenräte im Bezirk de- ,8 Armeekorps werden deshalb dringend
ersticht, drsür zu sorgen, das- der Betrieb bei bei, Dienststellen ihres
Ttiippenleils in vollem Umsang ousrecht erhalten blctbt damit die
Anordnungen des Gcnerallon „nandos dnrchgesührl worden können.
S -lbs-ändige Aiiortnunpcn . welche den Maßregeln der Vorgesetzten
Dienststelle» znwivcrlausen, dürfen von den örtlichen Arbeiter - und
Soldatenräten krinctsalls pctrrssen werden, da sonst Störunsten bei
der Demobilisaiion und Stockungen in den Betrieben eentreten
können, die z» Katastrophen , Hungersnöten usw. führen ! Frank-
surt a. M .. >3. siovembcr 1918 Ai beite, - und ©oliatentol . ©icU.
vertretende« Gcnerallummanbo des 18. Armeekorps.

*
tn Rlldetheim a. Rh . 1» Nov. Ein Mann und eine Frau

mieteten sich in einem hiesigen Gasthanse ein. Ohne daß sie über-
„achteten, vrrichwcndcn sie abends und nahmen die Bettwäsche
von drei Zimmern , sc' ner kost die gesamte Garderobe und vier
Paar Schube de, Töchter bes Gasthosbcsttzers mit. Min glrubt an-
nehmen zu konnin. daß sic mit dem Trajeklboo» nach Bingen ge-
svbren sind. Wahrscheinlich handelt es sich um ein Dicbspaar , w:e
mehrere in den Üasthöscn keil einiger Zcii ihr Wesen treiben.

m v »n de, Nahe, kV Nov. Jetzt tsl noch ein Toter von dem
arosten Bahiiniigliick bei Hochstetten an der Nahe gelandet worden.
Ti « Leiche wnrbe bei Wehrarbeilcn oberhalb der Nahe-

wühle arn Mliblenteich bei Hochstetten gstunden . Anscheinend
handelt es sich uw die Leiche des Leutnanis Braatz aus Berlin.
Am Armgelenk war die Uhr noch ansgeschnallt.

HantieiSteii,
Oie Börse beim Wiederaufbau des Wirtschaftslebens.

Bei der vorgestrigen Wiedereröffnung der Frankfurter Bör=o
machte Kommerzienrat Ernst Ladenburg folgende be¬
merken«wt-rte Ausführungen: Die Börse ist zwar keine
politische Vereinigung, und die politischen, religiösen und
sonstigen Anschauungen der Börsenbesueher sind bisher
vollkommen frei gewesen und werden es hoffentlich auch
in Zukunft bleiben: aber die Börse ist eine wirtschaftliche
Oignnisation von der allergrößten Bedeutung, und aus
diesem Grunde ist es doch angebracht, daß auch die Börse
zu den neuen Ereignissen Stellung nimmt. Da kann der
Börsetvorstand nur dieselbe Erklärung abgeben, die be¬
reits für die Handelskammer in einer kürzlich von dem
Arbeiter- und Scldatenrat einberufenen Sitzung für das
Bankgewerle abgegeben wurde, nämlich, daß sich die
Börse als Glied des Gesamtorcanismus  fühlt
daß sie sich voll und ganz in den Dienst der Allgemeinheit
stellt und bereit ist. an dem Wiederaufbau
unseres Wirtschaftslebens  tatkräftig mitzu-
arbeilen. Der Börsenvorstandkann zu seiner Freude fest-
steilen, daß die neuen Gewalten diese Bedeutung der Börse
durchaus anerkennen und daß sie ihrer Tätigkeit keinerlei
Hindernis.--» ir den Weg legen werden Es wird in Zu¬
kunft vielleicht sogar gelingen, die Börse von Fesseln zu
befreien, die bisher ihre Tätigkeit im Interesse der Allge¬
meinheit beeinträchtigt haben, wir denken dabei insbe¬
sondere an gewisse Bestimmungen ies Börsenge¬
setzes  und der Börseusieuergesetzgebung. Wenn es ge¬
lingt. der Börse inner halb des Staates eine größere
Freiheit und Selbständigkeit  zu geben, wenn
sie ihre inneren Angelegenheiten selbständig zu regeln in
der Lage ist dann kann unsere Börse der neuen Ära mit
Vertrauen entgegensehen. Was nun di« innere Ver¬
fassung  der l-rnnkfurter Börse betrifft, so waren wir im
Börsenvorstand selbstverständlich sofort bestrebt, die
Organisation der Börse mit den neuzeitlichen Anschauungen
in Übereinstimmung zu bringen. Zu diesem Zwecke hat
der Börsenvorstand bereits vorgeschlagen, daß in Zukunft
die Mitglieder des Börsenvorstar.dcs nicht mehr von der
Handelskammer, sondern von den Börsenbesuehen selbst
gewählt werden. Das neue Wahlstatut soll sofort ausge¬
arbeitet werden. Die Feststellung der Grundsätze der
Neuorganisation soll durch den bisherigen Börsenvorstand
erfolgen unter Zuziehung von ie drei Mitgliedern aus den
verschiedenen Gruppen der Börsenbesucher, nämlich 1. Ver¬
treter der Banken und Bankiers. 2. Vertreter der Makler,
3. Vertreter der aus ßörsenbesnch zugelassenen Ange¬
stellten. Nach Feststellung der Neuorganisation werden
die Mitglieder des bisherigen Rörsenvorstandes ihre Ämter
niederlegen. Ich fordere hiermit die verschiedenen
Gruppen auf. ihre Veri'-eter alsbald zu ernennen und dem
Börsenvorstand milzuteilen, damit wir unverzüglich unsere
Reformarbeit aufneluneu können.

* .(
Berliner Börse.

$ Berlin. 16. Nov. (Eis. Drrhtberlcht ) Der Börsen¬
verkehr nahm auch heute im allgemeinen einen ruhigen
Verlauf. Die Abschwächung der Industriewerte setzte
sich anfangs ir. langsamem Maße, später unter größeren
Rückgängen weiter fort. Auch Werte, wie Lothringer
Hütte und Rombacher, dio höher einsetzten, schlossen sich
der Abwärtsbewegung an. Das gleiche gilt von den an¬
fangs gut gehaltenen Farbenwerten und EIektrizitäfsnktien.
Erheblichere Verluste hatten wieder Bismarckhütte,
Deutsche Waffen. Rheinmetall und Daimler aufzmveisen.
Kaliaktien konnten sich ziemlich gut behaupten. Von
Scbiffahrtswerien stellten sich nur Hansa erheblich
niedriger. Kolonialwerte zeigten mehr Widerstandsfähig¬
keit. Auslandspapiere, wie Kanada, Baltimore. Türkische
Tabakaktifu konnten sich teilweise um mehrere Prozent
bessern: ebenso auch S<hantungbahniktien. Am Anlage-
n arkt herrschte für deutsche und österreichische Werte
ziemlich fest» Stimmung. Auf englische  Valuta
lautende Papiere waren gebessert.

Markt hamltt ?.
W. T.-B. Berliner Produktenmarkt Berlin,  16 . Nov.

(Drahtberichl.l Im hiesigen Produktenvevkehr beschränkten
sich di« Umsätze infolge der ungeklärten polnischen Lage
verhältnismäßig vorwiegend auf die Anschaffung des un¬
mittelbar benötigten Bedarfs, während Liefe.-ungsab-
schliisse nur wer io zustande kamen. Für Futtenrtikel
herrscht die Nachfrage an. ebenso in Futterrüben. Runkel¬
rüben und Möhren gesucht. Für die öffentlich bewirtschaf¬
teten Artikel bedarf es natürlich zur Lieferung der Frei¬
gabeei laubnis. Rauhfutler bleibt im freien Verkehr nach
v ie vor knapp. In Saatkartoffeln hat mit dem gestrigen
Tage der Alschlußverkehr. der lebhaft war. aufgehört Die
schriftlichen Verli-Sge, die einer Genehmigung des Kom¬
munal verbände« bedürfen, müssen bis spätestens

25. November hierzu eingereicht werden. In Gemuse-
sämereien ist das Angebot etwas umfangreicher. Dar Ver¬
kehr in Klee- und Grcssämereien ist still.

Preußisch-Süddeutsche SHaffcnlotteric.
Berlin , 11. Nov. I » tcr heittigenD vrintttags - Zlehung

fielen 10 000 M . auf 1IS 253 211656 220 228, 6000 M . aus 128 292
148 424 183 409 194 900 199 318, 3000 M. aus 6064 SO 249 32 290
37 673 36 312 46 348 40 839 44 196 47 307 öl 196 52 989 64 640
63 395 73 761 83 -80 114 281 116 663 117 843 120 862 125 617
135 059 136 081 143 434 155 835 169 060 170 175 182 122 193 466
216 658 214 351 215 066 217 709 2lS 147 221 023 226 587, 1U0Ü M.
auf 1227 3587 4781 8270 8434 909Ö 10 251 11 434 12 585 17 619
19 991 20 088 21 378 21 465 21 985 13 237 23 280 25 581 31 252
41 603 43 691 44 563 46 0« ' 47 720 53 174 61 574 77 646 80 286
80 592 80 865 80 955 81 295 81 443 86 867 89 561 90 273 93 577
97 310 105 96S 110 119 116 890 123 349 123 526 124 972 128 802
132141 139 281 14? 489 147 691 148 660
176 186 179 620 1806-18 182 587 182 938
206 530 212 814 212 814 212 908 218 575
225 929 230 173 231 891 232 118, 700 M.

149 765 153 481 168 558
185 947 18/ 521 203 509

219 879 221 327 221 467
auf 681 5417 6803 7533

9753 10 936 £3 897. 25 350 88 685 30 218 81 631 33 395 37 823 39 509
42 (9 1 45 608 46 7.62 47 214 48 374 50 833 54 216 56 690 57 229
57 557 GC 807 61 812 63 977 67 124 67 024 69 973 72 204
76 800 77 794 77 984 78 301 84 225 66 003 37 564 90 823
91 503 91 920 93 623 99 662 100 845 Ille 618 104 870 106 885
1081C9 106 637 110215 114 163 114 171 111 745 117 170

72 882
91 423

107 9/7
118 632
132 966
162 907
181 874
201 175
221 508
228 087

119 173 122 607 126 042 127 796 128 711 129 851 130 614
136 022 136 093 139 244 142 478 147 735 149 920 151 455
166 608 109 393 17: 793 174 167 175 510 176 309 178 558
185 923 189 101 189111 189 455 192 240 193462 200 068
209 072 210 UV 211 438 £12 020 214 511 219 663 219 981
222 140 222 629 22u 834 22t  429 228 174 224 116 226 595
238 215.

In der Ieinigen Nachmittags - Ziehung  sielen 30MO
Mark aus 227 SlS 15 000 M . aus M 322, 5000 M . auf 2,477
SP 553 56 ??? 141 146 163 726 167 101, 3000 M . aus 2008 53 81
6538 17 071 17 138 81 765 50 154 55 130 59 123 60 326 64 735 69 268
70 84 70 897 72 033 87 811 88 555 90 811 103 943 UH 573 112 847
117 668 124 570 126 282 141 771 153 812 155 536 159 922 161 974
171 278 192 299 202 041 203 125 203 743 206 463 20/ 010 207 184
208 879 220 407 2£i 802 2?» 123 233 212, 1000 M . aus 4370 5804
11 721 12 152 12 176 12 426 14 403 14 893 14 955 15 029 18 US

£5 692 40 554 42 900 47 27/ 47 329 51 369 52 994
56 285 61913 61021 61666 63 531 68 668 68 823
8 ! 580 81 817 82 251 87 806 68 246 90 109 91 251
99 341 104 533 107 497 109 967 111 074 112 469

~ ‘ 131 941 136 002

19274
58 708
70 603
93 768
113 153
142 722
165 236
190 710
213 38!

28 860
55 903
71 713
SG 205

115 01t
144 408
172£27
192 634
218 354

116 547 118 721 130 738 132 112 , . . .
144 619 149 279 150 526 155 368 159 304 160 153
18! 949 782 647 184 373 186 672 186 879 187 913
ISO 68" 198 325 198 681 802 128 210 333 212 115
216 061 222 547 223 344, 500 M . aus 3328 4514

5061 6691 8221 11259 13 334 17 645 23 10.8 27 497 28 872 31 956
37 155 87 095 47 474 4!. 776 52 07t 55 221 59 084 61 .191 63 493
67 575 67 845 G" 970 68 274 66 510 68 991 69 X)1 71 281 72 471
75 404 76 597 77 906 79 922 81 075 81 417 86 759 89 999 89 354
91 985 93 393 94 44» 90. 323 104 143 104 163 104 708 107 841 109 677
111 646 113 767 121 506 122 209 124 931 126 815 129 348
130 131
138 724
108 263
183 752
191 437
295 961

13>184
138 634
166. 947
180- 741
194 336
209 462

130 076
156 785
10.9 219
181 963
194 002
214 7"u

131 391
152 099
1701-16
188 741
198 858
218 707

13? 642
157551
172 204
189 008
202 482
224 131

135 050
158 222
174 670
189 039
203 211
225 036

137 345
161 891
179 066
180 "89
203 0.36
225 103

129 705
137 415
166 231
180 762
190 057
204 560
230 162

£33 695. — Im Gewinnt ade verblieben- 2 Prämien zu 300 000 M.,
2 Gewinne ?u 200 006 M .. 2 z» 150 006, 2 zu 100 000. 2 zu 75 000,
4 zu 50 000, i  z » 4» 060. 18 zu 30 000, 24 zu 15 000 76 ,u 10 000,liv *t<oo oô r fv 47m »„ inon r »ir» »,, *nn M

Bei Grippe haben sich cden'ch >vie bei Katarrhen der Luft¬
röhre und des Rachens Inhalationen mit EucalyptuS -Oel stets gut
bewähri . Ein handlicher, durch seine eigenartige Konstruktion hierfür
besonders geeigneter Apparat ist der Eaug -Jnhalaior „Taunus " der
Pharmafon -Gefellschaft in Frankfurt a. Main . Derselbe ermöglicht
wegen seines geringen Gewichts — Westentaschenformat — und
billigen AnichassungSpreiseS (Mk. 4.50 einschließ, eine» Fläschchens
Ia EucalyptnS -Oel) jedermann die regelmäßige Anwendung ohne
Berufsslörung , namentlich auch als BorbeugungSmitteL — Er-
HSltlich in Apotheken und Drogerien. _

Di - rilo gcn -Aurnabr umfa 'rt 10 Seiten
sowie di« Berl - ssbeikage „Jllufttlerke Kindrr -Zeitung " Nr . 12._

Hauvtlchrtktlettee- « . tzegery - rN.
«enmtwottNck , m  Settacttkel ! « . fxgtrharft;  fflr voNtttche Atachrtcktt« ,
unb ben Handel W. <k « : filr den Unterhalkungetell : 8 . o. Nauenbark,
für Den letalen und provinziellen Teil und Denchrslaal : &. Losacker,
für die Anzeigen und Reklamen : $ . Dorn auf.  lämrlich in Wiesda ^«^
Druck u . Verlag der L. Schellender  g'lchen Hofduchdruckerei ui Sßi

Sprechstunde der e &riftlettunQ 12 btt 1 Udr.

Büro: Hellmundstratze 46.
E. G. m. b. H.

Telephon: 489, 490, 6140.

Die Auszahlung des Rabattsparguthabens erfolgt:
mundstrabe 13 und zwar für die Mitglieder

Nr.

Für die Mltgtteder der Stadt Wiesbaden nur auf unserem Büro . Hell.

1— 8000 Dienstag , den 19. November.
, 3001— 5000 Donnerstag , den 21. November.
„ 5001— 7000 Freitag , den 22. November.
• 7001— 9000 Samstag , den 23. November.
# 9001 —11000 Montag , den 25. November.
m 11001 — 13000 Dienstag , den 26 . November.
. 13001—15000 Mittwoch, den 27. November.

< „ 15001 — 19000 Donnerstag , den 28 . November

jeweils nur vormittags van 8% bis 1 Uhr. Fn unseren Landvertellungsstellen von Dienstag , de» 12. November d. Sa*
von 8 bl» 11 Uhr vormittags und von z bis 7 Uhr nachmittags.

Dio Auszahlung erfolgt nur gegen Rückgabe der bst' Ablieferungd«S Kuverts »rhaltemm  Q nittnng .
Die Mitglieder werden gebeten, Zeit und Tag genau sinzuhalten.
«uh« du «och» erfolge» Ubu Auszahlungen.

Freitag, de» 12. Vovenibo»
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Der Vorstand.
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Mädchen

für Hausarbeit gesucht
Zchtoalbacher 'Sit.  53 . l ._

Tückt. Alleinmädchen
zum 1. Dezember bei
bobem Lohn gesucht. Krau
Dir . Kindscher, Walkmühl¬
stra ße 86.

>KIM-Aiigedste]
f Weidlich« Personen

^Kaufmännisches Personal )

Aeizil. ©Qfiiifin,
«aal mit Kenntnissen in
Sienograobie u. Schreib¬
maschine nesuckst. Sckrift-
i'.ekie Offert , an Dr . Stein.
Meinstrafte 7. erbet en.

Stenotypistin
hjrcfvjuS tüchtig, in allen
Büroarbeiten erfahren , m.
Kenntnissen in Bucknibr.
für tcchn Büro aui sofort
aeftickit Ausführliche Off.
mit Zeugn . u. Gebalts-
ansorüchen unter K. 29J
an den Taabl .-Brr ' aa. _

Ein einfaches Mädchen
als Verkauf, in Bäckerei
sofort gesucht. Offerten
u. B. 950 Tagbl .-Verlag.
Lrbrmädck. «es. P Müller.
Taunnsstrafte 8. 3.
^ GErblich as Personal ~)

Tückt. Fackenarbeiterin
für sofort in dauernde
Stelluna gesucht. Fischer,
Moritzstraße 5. _ __
Arbeiterin , fern. Lehrm. . Solid , brr»». Mädchen,

für Damenschneid, aesucht das etwas kochen kann u.
Jheinstraße 34. Gth. P . r. SausarbeN ubern.. sotort

Tücht. Arbeiterin
u. Lehrmdch. s. s. Sckneid.
gxs. Iahnstraße 34, 2 r.

Selbständ . u. Znarb.
sucht M. Bender, Hainer»
Dsa 3. , , ^ _ _

Zuarfteiterin snckt
Nägele, Rümcrbcrg 3. 1

Ordentliches
Allein Mädchen
sofort oder svüter aesucht
rfbeinstrabe 98. ,8._
Orb . Mädcken fof. aes.

Dotzbeimer Str . 24, P.
Gewandtes

Hausmädchen
uesuckt.
_Luikem 'trafte 25. t.

MiMliWll
das selbständia kochenk..
für kl. Haushalt fof. aes.

Eläre Wirth.
Webergalle 3.

Gutemvkohlenes

Mimmichm
welches kochen k., in
kl. Haushalt a. hohen
Lohn aesuckt

Friedrichstrafte 6. 3.

»a * isnstussr •>
kocken kann, mit nur aut.
Zeuanill Alerandraktr . 9
bei Sckmor!_

Tiichtiaes selbständiaesülileinmfiDftten
aesucht

Goetbestrafte 17. 1.
suche für 1. Dezbr . ein

WMS « SlhM
das etwas kochen kann.

Kran von Mertenö.
Rhein strafte 105.

Zu erfrag , mora. Zw. 9 n.
N. u. mittags zw. l u^ 3.

Tüchtiges zuverlässigesAileiilimWii
gesu cht Rbeinstraße 50. 1.

Besseres Mädchen
für die Küche u. Hausarb.
zum 1. Dezember gesucht
Parkstraße 53. _

KStficn Much!|I Damenschnriderei
Hübrneit.

g BiSmarckrina 25.

gesucht Häfnergasse 13._

HmiMSWll
auch Anfängerin , aesucht
Oranienbnro . Leberbera 9

Tücht.Mädchen
gef S ->erobenftr . 19 Lad^

Besseres Alleinmädchen,
welches nähen kann, mög¬
lichst auf sofort zu zwei
Damen gesucht Adolf¬
straße 1a. 1.

( Kaufmännisches Personal )

Reifende.
Z»m Besuch einaefübrt.

Kunden wird redegewandt,
vrrtrauenswürdiaer Herr
oder Dame mit auten Nm,
aauasformen aesucht. Bor-
»nstellen Sonntag von 9
bis 11 u von 2—4 Mitr
Schwalbacher Straße 9.
Parterre.

durchaus sicher in
amerik. Buchführ. u.
Abschluft. für einige
Stunden täglich ge¬
sucht. Handschriftliche
Angebote mit Geb.-
Ansvrüchen u. Refrz.
u. M. 966 Tagbl .-B.

Prf . 1. VelkWm
sucht Stellung , würde a.
Filiale übernehmen. Off.
u. ,1. 966 Tagbl .-Berlaa.
( Gewerbliches Person als

Zunge 8Wej!er
sucht vall. Mirknnaskr . bei
leid. Herrn oder Dame.
Offerte » unter U 967 an
den Taabl.-Berlaa

Friseuse
sucht Stell . Anfragen u.
<f 967_ an den Taabl.-B.

Ein Mädchen
für alle Arbeit sofort gef.
Sonnenberg . Tennelbach¬
straffe 28, 1.

Dienstmädchen
für kl. landwirtschastl 'chen . . .
Haush . aes. Fahrgeld wird Taae aesuckt

s » ewerrlichee Personals

Installateur
gesucht. Köllina. Dotz-
brimer. Strafte 15_

Steinbaucr
für Aushilfe auf 8 bis 10

Räberes im
zurückerst. F . Wilh . Stoll,
Niederwalluf , Hauptstr . 69

das
Mädchen,

kochen kann. zur

Lehrmädchen f. f. Dam ..
Schneiderei nek. Zimmer-
MMnstraßr 16. 2. Stock l.

m .TüchtigeMilcher!!-
sofort in Dauerstell , aes.

Jenny Matter,
_Bffickstrafte 11. _
S . Flickerin für nachm.

Mi,.. Kl Krank». Str . 8.
Tücht. Flickfrau

kür einmal in der Woche
»esucht. Off. u. F . 967
m  den Tagbl .-Verlag ._Ml.'Abeilmmm
»tc  sofort gesucht.

Schnhsohlerei
Haus Sachs

_MickelSberg ^ Z._
Suche j. Köch. Kinder

iränl .. llnnafer . Zimmer -.
Hans -. Allein- u. Kücken,
mädcken.

Kran Kachinka Hardt,
aewerbsmäßine Stcllen-

Brrmiftleri ». Scknla 7. 1
_Televbo » 437 ?.

Köchin
sofort oder zum 1. Dezbr.
gesucht für kl. Haushalt
Abeaastrafte.k,,

Kür meinen Haushalt Aushilfe gesucht. Graeff,
tücktiaes Mädcken gesucht. Seerobenstraße 28, 1 r.

Ein erfahr , zu» Mädck.
oder nnabbäno . Krau für
foa'eick als Ausbisse tags¬
über aeknck» Wilbelminen,
strafte 10. Parterre_

Hoher Lohn, gute Behänd,
lunn und Bervsleauna zu-
gesichert. Borzuitellen bei

Sckeibe.
_Wattmühlstrafte .13_

Tucke für sofort tücht,
Dienstmädchen
welches guck kochen kann:
hob Lohn, Kran Rotzkath.
Bi smarckn na 32. 1._

MiniKtzeli.
das kocken kann u. Haus¬
arbeit übernimmt für so¬
fort oder 1. Dez gesucht.
Putzfrau Vorhand Wäsche
auswärts Nähere? Krib-
Renterstrafte 10. Seiten,
strafte der Lellinaktrafte.

Mm«An
für halbe oder ganze Tage
für kleinen Haushalt ge-
si'ckt Häkne''- a»>e 17. 2.
Sckulentl . Mdch. z. kl. K.'
v. 8—12 u. 3—6 gesucht tor 7,
Kleine frankfurter Str . 8. j Junger Schneider
15jähr . Lktundenmädcken

Taabl .-Berlaa. Vf

werden sofort angenom.
Schnhsohlerei

HlM 60fi!5
_13 Mlckelsbera 13._
Schuhmacher

fof.  aes . Mor ' tzstraße 56.
Tainenschncider

u. Herrenschneider als
Hilfsarbeiter aus sofort

Friseuse
tüchtig im Ondulieren,
frisieren u-, Maniküre , w.
itd» zu verbessern. Gefall.
5 fferten unter K. 965 an
den Taabl .-Berlaa _
Büglerin kuckt Beschafft,

halbtags , auch Hausarbeit,
frau Roth, Friedrich-
stxaße 55, Stb . 2. Stocks_

GebildeteDame
aus guter familie . mit
besten Referenzen und
Zenanis , Wirtschaft!. sehr
täckstia sucht Stellung als
Hausdame in vornehmem
frauenlosen Haushalt oder
Fremdenvens aeaen mäß.
Bernütuna . Angebote u
O. 964_ an den̂ TaghI .-V,Alter. -M .Wulem
sucht Stell , zur selbständ.
fübruna d 's HauSb. bei
älterem Ebevaar , Herrn
oder Dame Angebote u.
2 . 950 an^ den Taabl .-B.Hns gtäulrin
alleinsteb.. sucht Stell , in
vorn. Hausb . als Stüde.
Off , u.  N . 965 Taa bl.-B.

fräulein.

ZW« « INI
13 I . alt . Mittelschule be¬
sucht. sucht Stell , in Büro,
wo ihm Gelegenheit zur
Ausbildung geboten ist.
Offerten unter T. 967 an
den Taabl .-Berlaa.
( Gewerbliches Personal ")

Maschb.-
Techniker

Damen-
Frifeur
selbst. Arb. , sucht St.
Offert mit Gebalts-
anaaben llnt. f 292
an den Tanbl.-Vcrlag

Verh . Gärtner
welcher Zentralheiz über-mit Werkstatt- u. Büro- . . . r- n

praris . snckt oefinnctcn S1-ni m|;, ' ucvt StrOui «'
P - sten. Okkert n. P . 966 Nah. Rauen,Haler Str.
an. den^Taabl .-Berlaa ._ Mittelbau 3 rechts.

Ms ZchlitechM
sucht Stell . Off . H. 292
an  die Taabl .-Zweigstelle.

funaeS Ebevaar
sucht Hausvcrwalt . Off.
unter 1t. 962 an den
Tagbl .-Berlaa.

mit allen Revaratnr . ver¬
traut . sucht Stell . lLast-

, oder Luruswaaenl . Off.
! u. K. 968 Tagbl .-Berlaa.

Für Kaffee mit Konditorei wird eine brauch,kundige,
zielbewußte, solide

* » i

als Geschäftsführerin gesucht.
Nur solche, welche im Betriebe schon tätig waren,

wollen ausführliche Offerten seitheriger Tätigkeit mit
Gehaltsansprüchenemreicherr.

Offerten unter v . 965 an den Tagbl.-Berl.

( Sermietungen)
1 Zimmer.

Adlerstr, 57 1 Zim.. K.
u. 2 Z,m.. K. zu verm. ,

Blückerstr. 6 I -Z.-Dackw.
Lehrstr. 12 H.. I-Z.-W
Wörthstr. 22 1-Z,-W„ Ab.

2 Zimmer.
Ble chstr. 27. H. D
Lchrstr. 12, Mtb..

2,3,
-W.

IQdjfiflG ün
für Feinen herrsch Haus¬
halt solort oder soätrr ae.
sackt. Näheres b. Linaobr.
A'brecktktrastr̂ S. ^

Atziige UW
für kl. HKushall kür fof.
oder 1. Dezbr gesucht

, Alerautzrastr 6. 3.^Win
für kl. Herrschaft!. Hausb.
sofort oder sväwr gesucht.
Näheres bei Worrinaeu.
Mü hs"a^e 17

Einfache Stütze
gekuckt Herderstrnßr 5, 31.

Suche zum 1. De»,
sreundl . veinl ch sauberes
Haus - u . Stubenmädchen
in vornehm, kl. Heim.
Borziüt . 12—3 od. abends,
Rbeinftraße 1.
Eaub -res Mädchen gef.

Oranienstraße 10. 1.
Gesucht sleiftiae« fand.

Mädcken für die Hausarb.
Kochen nickt erforderlich.

Dir . Höfer,
_Kälkmühlktroße 8. 1._

Mädcken,
mn l. vom Lande, gesucht
Hedanstraße 5. Part . _

Tesuckt für foiort ein
tücktiaeS Mädcken

für Kücken. „ . Hausarb.
Emser Strafte 15—17.

Teil 'azarett , Grandvair.
Tücktiaes Mädcken.

w. im Kochen u. Sauswes.
bewandert ist. oder eins.
Fräulein in seinbürgerl.
Pension gesucht Gebal » 60
b. 70 Mk. Dofth St r . 31. 1

AlleinmSdcken
zu ein, . Dame gesucht
LdolfSaller LS. Bart.

Ducke aus sofort
oder sväter tücht. Mädchen,
das kochen kann u. alle
Hausarbeit versteht u. ein
Kindermädchen, das etwas
Hausarbeit übernimmt.
Kr. Kreisarzt Dr . Prigge,
KleMstraßê 9.^1.

sofort oder 1. Dez. für kl.
Haushalt gesucht
Abeqgstrakek.

Saubere - Mädchen
für Küä»e und Haus¬
arbeit aesucht. P . Flory.
Kirchaasse 51. _

Tücktiaeo aewandtes
Hausmädchen

mit auten 3euan . für so-
fgrt oder sväter aes. Bor-
zustcllon 8—10 u 2—4

Nbl andstrafte 8.

Saubere Krau
od. Mädchen Mittwochs u.
Samst . mittags 2—6 Std.
ges. Helcnenstraße 9, Lad.

M\m lööfe
für I. Hausarb . tagsüber
ges R ie hlstr. 16. 2 rechts.

Wlliche lontrtsfraii
3 Stunden vorm, gesucht.
_Sciffe Weberaa ^e 3JU

Ehrl . Monatsfrau
von 4L 10—12 sofort oder
sväter aes. lkeine Trevve ).
Niederwaldstraße 3. P . l.
Re nl. ord. Mvnatsfrau

abends v. 6 4L Uhr 1 St . f.
Ladeuv. aes. Häfnerg . 13.
M»natSfr „ Std . 60 Pf .,

gesucht. Alte Kolonnade 8.
Ehrliche saubere

Menatsfrau
oder Mädcken für kl. beü.
Hgusbal » über Mitfaa aes.
Mckertstrefte 3. Bart_

Ehrl . Monatsfrau

aes. P . Alt, Am Römer- , welch, immer bei Kindern Ludw astr. 14. D .,, Wohn.,
tätia war , wünscht äbnl . ^ 2—3 3 »m. u. Küche z. v.

. . . . . , Stelle oder in einfachem Platter Str . 10 2 Wobn..
s. Zivil- u. Militärarbeit büraerl . frauenlos . Haus - j ie 2 Zim. u. Kücke. Sth ..

' ^ ' - des so». Näh, bei Krist. 1604

" 2 Zimmeru. We
zu verm Ebendaselbst w.
eine 20stus. Wende'trevve
aus Eisen oder Holz zu
kaufen aesi'ckt.

Blückerstrafte 22, 1 r.

für Hausarbeit aesucht fof. aesucht. Georg Mesch, ane fübruna
Bis marckring 11, 1 l._ Blücherstraße,11 ._ R Ä Parkst^ rßc 12'

25 kräftigeArbeiter
für Kchrichtabfrchr,

1»SseMbeiter
für die Gasfabrik,

'owie eine größere Anzahl

Schneider u.
Schuhmacher

sucht

«W .weliSMt.
_ Z'nrmer 5. F728

Einfache?
Mädchen

für kleinen Haushalt ge.
sucht. Lohn und Ellen gut.
Wallufer Straße 12. 1.

Gesucht

Fuhrmann,
auch Urlauber , stadtkund.,
gesucht Sedanitraße 5._

Ein älterer Mann
zum Brotausfghreu sofort

sn?rtSrfv,r, « « in >Kes. Bvllong. Kirchgaffc 58.
Dobb^ mer Stra ^ e Â3 2 Ackerknecktn. TagelöhnerL'ovoe mer ^ »rane c» . 1. fl,fcr{ ocfurf)t R Kaust,

DiBtmaWen.
Hg" S-->dch.. Köck.. Kinder¬
fräulein .Stüften ,c. snckt
man d. Knkrrat i. „Taae-
blatt Kobura". Täglich ea
30 000 L. Zeile nur 30 Pf.

Brav . saub. ehrl. Mädchen
such! Stelluna in einem
kl. Saush . Philippsberg-
straße 24, 1 l.

Monatskr . 2—3 St . vorm,
gcs. Rbc-ina. Str . 10, 3 l

Ordentl . Monatskrau ^
v. 8—11 u. 2—4 Uhr qes.
Schüßenbofstraße 12. P ._

Waschfrau gesucht
Bisinarckr. 38, Hth. P . l.
Daub. Krau vd. Mädcken

zum Waschen u. Puden
sofort ein gut emofohleneS Mittw . u. Samst .' v. 9- 11
Allcmniadcken Gutenberg - ^ s. Göbenstraße 19. 1 r.mev », L. 'Stock.

Hausmädchen
gekuck» Hotel Bellebne

Kür ärztliches Institut
wird saubere Krau für
Hausarbeit u. sonst. Hilfe-
leist. aes. Borst. B ebricker
Straße 27. P .. 3-^ 1 Uhr.

KunaeS Mädchen
m kl. Haushalt gesucht.
schü tz. Blücherstr. 25, 1.

Gewai-dtes

hWMSSAl!
das nähen , bügeln u. ser¬
vieren kann, findet für
olcich gute Stellang in
kinderloser Familie.
Sonnrnberaer Str . 4Z.. 2,

Zu 2 Dainen in f. rüh.
HauSbal « ein jauf». zuverl.

aesuckt. 3 » melden 2—4
Lonnenveraer,Str 64. 1.
Armes erW.Wtzri
das auch kinderlieb, in kl.
Haushalt aesucht: Kochen
nickt ers.: große Wäsche <x
dem Hause.

Prof . Dr . Böller.
Rude ^kermer S tr . 1. 3 St

ein mädchen
;u « nderl . Herrschaft z.
1. 12. aes. Kleritstr. 25. 1.

Scl»walbacher_ Straß e 41
Hausbursche,

der Tamvfheiznna verst..
fof. aes Lazarett Astoria.
Zimmer 5. Borzustellcn
13—2 LI5t_nocfim _
UMn  6di!ii}ünoe

für Häusl. Hilfeleistung
gesi»ckt 3iheinstr. 115. 1.

MeiWNAil
welches kocken kann und
tückria in 'Hausarbeit ist,
sucht Stell , in israelitisch.
Familie . Gefl . Osf-r ' en
u. P . 967 Taabl -Nerlag.

Suche für nachmittags
s. m. ZUV. Mädck. f. Haus-
arb . od. z. Kindern zum
1. Dez. Stell . Näh. Mont,
u. Dienst ., 10—1. b. Frau
Aloff, Gr Burgstraße 3.

Mädchen
sucht tagsüber Beschäftig.

3 Zimmer.
Lnisenstr. 43. 2. 3-Zim..
Dackw. mit
Zu erfr . Guldin . 813014

ZM«»s.Me
1. Stock, mit GaS. Ab¬
schluß. monatlich für
26 Mk. zu vermieten

Ludwigslraße6.
5 Zimmer.

Kl. Villa" 5 "!:"
5 Zim., Bad , Küche.

8 Zimmer «. mehr.
Rikolasstr . 23. 2, neuzeitl.
8-Z.-W.. 2. Näh. P . O.68

Osf-n-ten mit Lohn»unter !Läden u. Geschäftsräume.
L. 966 an den Tagbl .-Berl.

Saub .Putzfrau
für 2 Stund , gesucht.

Schröder. Kirckgalle 29.

Krau oder Mädchen
vorm, zum Ladenvutzen
1 Stunde aesucht Webcr-
galle,.29. ,Eckladcn.

2altere grauen
eine zum Kar ' osselschälen
u. eine zum Kückvmvutz.2tunqe Suriäen
ron 14 Fahren lschulireil
flicht Fri » Krieger. Babn-
bokSwirtsckaft.

Zum AnStraaeu von
Zeitschriften in Wies¬
baden w, 1—Z Tageoder tägl. 1—2 Std.Werl.ZW
lvrell mit Kind .1 sucht
Kacob Heil. Bnchhdl..
Mainz Grebeustr . 18.

Eine ordentliche Frau
z. Brotaustragen sof. ges.
Aaiiau^ Kirchüalke 58.

KIM-Wlhi
( Weibliche Personen y

^ Kaufmännisches Personal ^
Gebildete Dame,

ivrachgew., mit vielseitia.
Keuntn .. erfahr , in ärztl.
Bucksübr. u. Hilfe in der
Svreckst.. sehr kinderlieb
sucht vall. Wirkungskreis.
Auch zur Aushilfe f. halbe
oder ganze Tage . Beste
Zeuan . Offert , u. W. 965
on den Taabl.-Ber laa.

s. »aasüber Beschaff Näh.
Bischofs. Wellritzstr. 22, H.

Ordentliche Krau
suckt Wasch- u. Putzbesch.
Hoffinger. Adlerstraße 23.
( M ämiliche Personen

^ Kaufmännisch«« Personal )

Kaufmann
revräs . Erschein., fr . selb-
stäudia. sucht lohn Be:ät.
ols Berwa 'ter . Schreiber.
Reisevosten. Vertuet oder
deral Kaution kann ge¬
stellt werden. Anocb unt
L. 967 cm den Ta abl.-V.

ßslchsisjGleril !,
aut voraebild.. suckt An-
fanqSttclluua Gefl. Milt,
u. P . 288 an die Tnghl.-
Zweigstelle BiSm arckrin a.

Pe .fette
Stenotypistin

mit allen Büroarbeiten
vertraut , mit aut Hand¬
schrift. sucht Stell . Offert,
rurt GcbaltSangabe unter
G. 964  an den Taabl .-B.
. KrSu'eirr.
»n Stenoaravhle und Ma¬
schinenschreiben vers.. mit
allen Kontorarbeiten ver¬
traut . sucht her bald oder
sväter Stelluna , Offerten
u. G. 292 Taabl ..Aerl.

MM Hm
Kaufmann , früh , in Ruß¬
land ansäßia . svrickt Rull ..
Englisch. Fronz5asK s„g,i
va"ende Befchäfti"irn>' im
Kontor oder öffent' ichen
Aewtern Offertrn unter
X 967 an d. Tagbl. -Berl,

HolchlM
mit auleu Zeugnissen erst.
Häuser , kaufmänn . gebitd..
sucht entsprechendeStellung.
Offerten un 'er D. 950 an
den Tctabl.-Ber laa.

ÄM Mm
w. in ein. erstkl. Geschäft
gelernt hat sucht Swll . in
der Delrkatellenbranche «ns
Berkäuser . Lagerhalter od.
Kontorist. Off . u. E. 292
au de« Taabl .-Berlaü.

Kaiser-Fr .-Ring 38. Eck-
haus . Laden in d. Riebl-
straße mit 2-Zim.-Wohn.
fof. zu vm. Hausmeister,
stelle kann aea. Bergüi.
mit übern , werden. Näh.
durch Karl Nicodemus.

^Adolssallee 28._ 1700

Kirchqaffe 74
WWMiM l. 6t
sofort zu verm. Näheres

^Lederhatidlung._ 1418

Friedrichstr. 40, 3. « bl. Z.
Friedrichftr .48, H.3 l.. m.M.
Gerichtsttraße 3, P .. möbl.
Schlaszim. an Dame.

Göbenftr . 33. 1 l.. mbl.
Herrnaartenftr . 13, 1 r.,
sreundl . möbl. Zimmer
im Südviertel . Sonnens .,
1. Etage, zu verm.

Morftzstr. 64. 1 sch. m.
Wohn. u. Schlafzimmer,
elektr. L cbt. Anzus. 1—3.

Ncrostr. 39. 1. sch. m. Z.'
Oranienstr . 34. H. P .. eins,

möbl. Zimmer zu verm.
Rauenth . Str . 5, M. 3l .'
a. m. Z an anst. H. o. D.

Taunusstrafte 47 möbl.
Zim., m. u. o. Pens ., so».
zu verm. Näh. Ladern_

Ruhiges angenehmes

sehr aut gebeizt, reichliche
Bervileguna , zu mäßig.
Preise in Billa . Kurlaae.
Zu vm . ; auch Zim . ohne

^Pens . adzug. Erathstr .L.
Gut möbliertesWhll- u. Küjlchmmer

mit fev Ernaana z„ vm.
.Moritzstraft e 11.  2 St ._6d). möbliertes Zimmer
Nähe Bahnhof. Hau t̂.
vost. Kurhaus , mit voller
Bcrpsleau na abzug Näh
im Taabl .-Be rlaa .̂ V«,
MW-u. Ciblchimmsr,
Kurviertel . schön möbliert
aut beiẑ vrcisw .. event.
mit Beköstig., zu vermiet,
bei einz Dame . Anzuff.
im Taabl .-Berlaa VI,

Bess. Herr
findet alz Allein Mieter 1
oder 2 möbl Zimmer bei
Dame . Nähe Ririgkircke.
Offerten unter E, 950 an
den Taabl -Verlag.

Fabrikräume.
geeignete Räume f. groß.
Betr ., ca. 400 gm. f. so»,
od. svät.. elektr. Kraftan¬
schluß. Wallerleit . vorh.
Nettelbeckstr. 24. Wißner.
Möblierte Wohnungen.

Gleg.möMJsAn.
elektr. Lickt. Kücke. ,K ll,
in kl. bell Kau», zu verm.
Rbe'nstraße 68. 1 Etag '.
Möt-l. Z in.. Man «, »l»

Leere Zim.. Mans. ukw.
Adlerstr. 15. P . 1. Südft
schönes heizbares Zim..
12 Mk. mtl.. kof. Näh.
nebenan Friscurladen.

Roribstraftr 26 2 Z. ohne
Kücke mit Abschluß. Gas
u. Wasser zu verm._
llaarmannstrafte 2H leeres
Zimmer z Möbel unter¬
stellen zu verm Näh iw
TaablatihauS Schalter,
ball- reck»? *

Wörthstr . 26. 2. gr. Helle
Mans . .mit Herd zu vm.

MgesW
«4 —S-M.-Mh».
ans kosort aesuckt. Off. m.
Prcisana „nter K. 965
gn den Taabl .-Berlaa ._

Möblierte Wohnung
bessere. 3—5 Zimmer u.
Kücke aefticht. Offert , u.
V. 965 Taahl -Berte . _
Olitt möbl sonn. Zimmer
ohne Pens , bis zu 20 Mk..

Arndtstr . 8 eleg. m. Wohn- auten» büraerl Hauke,
u. Schlafzimmer in eig. elektr. Lickt. Kuckenben u.
Abschluß zu verm. autem Zimmerofen aesuckt

Arndtstr . 8. Fsv.. a. möbl. L..°L ^ nv .-Krankensckgv
Frtsv .-Zim.. 2 Maus . t « u * rf.r- VS

B smarckrina 11, 3 L, sch.' 1 für  Bekannten
»nöbl. Zim. m. u. ohne u. Sobnl möbliert.
Miftaastisch zu verm. mogl. mit

Kl. Buraftr . 1. 2 r .. schön AuMboie an F ^Brackt'
Davb Ktr " l8 ^ ^ Aonncnberaer Str . 43._ 'wir» 18» 1, moi. 3*« ^ ottfrnt ctfr
®Ä etf ^r °ke 4. Bart ./Deamtel . such! z« i schönerhalt saubere Frau oder möbl. Zimmer in nur
Fraul . arobl. Mansarde autem ruhiaem Hause
gegen etwĉ Hausarheck. Off . mit Preisangabe £

graulenftr , 23. 1, nt. Ms. IZ . 966 an de« Taght .̂
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In weichem üDrnrfmt ne-

fctnien Sause fände geb.
^rwi :w. Dame . Pflegerin,
Rundliche

- '«uerausuahme
M maß. drei »? Erwünscht
wäre Südzim . in Villa,
stäit. reicht. Verpflegung,
fjättt ! können mitoe bracht
ipcrien. Die Dame in be-
re t. Freistunden s. Unter,
stütz, der Sausfrau od. g.
Ünterr. d. Kinder anzuw.
Off. u. tt. 966 Tagdl .-Vl.

Lelireria sucht möbl.
Südzimmer

mit BervNranna in antem
Hauke. Off. mit PreiSana

i)CG_ Tagbl .-Vcrlaa.

«L 150 O.uadratmtr . Büro
and Rrbeitslokal für
> Januar 1919. Offerten
^ .Ŵ S67,aü . d^.Taabl .-LA.gaörilraume
ver bald ober später au
mieten evt. auch au  kaufen
gesucht. Elektr . Kraft . Licht
u Walseranlaae muß vor¬
handen sein. Angebote m.
Preis u. Grabe u. O. 291
an den Tagbl .-Verlag.

Etwas nervenle d. Dame
sucht in oder außerkalb
Wiesbadens gute ruhige
Pension . Angeb. m. Preis
U.^ H. 950 Tagbl .-Verlag.
SÄemellveHjMe ge,.
mit oder obne Wohnung
aus gleich oder fvätcr
Offerten unter K. 292
an den Taabl .-Berlaa.

[ FlllMhsm
Haus Riviera

Birrftadter Str . 7. vorn.
Krrmdenvilla . Zimmer m.
reickl. brft. Bervfleg. zu
maß.  Preise , Zentr albeiz.

Rlnküebeohaus
Haus Dambachtal.

Vornehme möbl . od . un-
möbl . Zimmer und ab-
geschl. Wohnung in bester
V Uenlage m.Verpflegung.
Dambachtal 23 und Nea-
bcrg 4._
Mhe-uMgebedölWe
finden angenehmes Senn
in kehr ant nrheiet. Billa
am Kurhaus Auskunft:
Telrvhon 558.

Große Helle

zu mieten gesucht.
A. Falkner & Co. Tei-vhon 322.

Prioat -Berkäus« )
5iShrirtrr Wallach,

iverlassig u. fromm, zu
:rf. Seuß . Biersladt.
ofstroße 1.

Pferd,
ovvelponti. zu verkaufen
eda»itraße,5.

in 7 Doch werfend, verk.
Weimer.

Ludwiaktraße 6.
S sch. Läuferschw.

Sl verkauf. DambmannSärtnerei . Wellritztal. _
Läuferschw u Zleac verk.
Lamm, Krgnkeni' r 21, S.

Prima aute Milchzirge
unter Garantie zu ver¬
kaufen. Pb Brcndel , Dotz-
be mer Landstr . 93. recht-
Kahle-Mühle. _ _

Eine Ziege zu verk.
Jfcprtb. Emser Straße 33.

Eine ard. Ziege
zu verk. Moritzstraße 56,
Parterre reckt?.

1 hellbl. Marabou -Boa
u. vcrfch.. 1 steif. Herren-
but lWeite 56s. Spazier,
stocke usw. zu vk. Rhein,
beimer. Albrecktstr. 20, P^

Seller Bclourhut,
ganz neu. trauerkalber zu
verk. Luremburgftraße 4,
Part . recblS. vormittags.
Trauerhut m. Schleier vk.
Schmitt . Göhemtr . 7. M. 1
Schw. st. S .-Sut (48) vk.

Wormser. Wellstraße 3. 1.
2 aut erh. steife Hüte,

55—56. zu verk. Westend-
slraße 8, 3 r._

6 Ziegen
wegen Räumung billig zu
verk. Nungellcr . Dotzheim»
QberaaiTe 20. _

Eia Schäferhund.
2 träckt. Zieaenlämmer b.
Drüoer . Dotzh. Str 172.

Belg. Riesrn -Säsln.
gute» Zuchttier, zu ver»
kaufen Dreiweidenstr . 4,
Kinterh . Stall . _

ff. Kanarienhahn bill.
Adleritraße 57. 2 links._

Schmetterlinge.
WenzuaSh. verk. meine

Dnblettenbestände billig,
meist farhenvrächt . Eroten
wie Drookiana , Zalmor s,
Iklvsses, riesige Svinner,
wie A. AtlaS, zahlreiche
Schwärmer u. Ordensb .,
a. AlcideS aurora . sckwnst.
seit, Kalter Neuguinea -?,
ftod , NikolaSstraße 23, 2.
vorm. 10— 11. nachm. 3—4

M . ^ .»Tnn 'ißnöülir
mit 6 Brillanten , hier ver«
fetzt, preiswert zu ver¬
kaufen. Adresse zu erfrag,
jm Tagbl.-Verlag . V«
K. Svrunad .-Taschen-Nhr,
1 Regulator . 1 Sv eget,
aefckl Glas , l Gasherd m.
Gestell zu verk. Rhein-
heimer . Alhrecktstr 20. P.
Eleg. Damen -Pelzkraaen,
Seal mit weiß. Serineliu,
>mit.. für 150 Mark zu
derkaufen. Krau Gull ich.
Römerberg 9. _

Pirschbüchse
fall neu. feine Arbeit, so-
fort zu verkaufen. Räh.

Kulins Wolf.
^Bismarckring 27 1 St .̂

Klobertaewehr. 7 Milk»
mit Patronen billig verk.
Backm ann Karlstr . 2. 1.

1500 Bogen
gute» Konzevtvapier und
ein Gartenhaus , an den
Kasernen stehend, zu verk.
gübn .JHubbecflitrafce 1._
Echte MWlMsche

und Slhneidernähmaschine
zu verk. Sckulz. Safen-
ftraße 4. 3 hinter Knf.-K.

Perser -Teppich
3MX2k.  Nähmaschine
(Warfe Phöniri . neu.
Badewanne . wie neu.
Bühnrndekoration fow. 2
seid. Tanzkoftüme „ Gas-
lüfter an Priva e zu verk.
Sähner . Zietenrina 12.
?, ttnfs . _

Km Auftrag und weaen
Verkl. des Saush . find
2 Tevvicbe. Läus., Kleider¬
schrank. Tische. Stühle,
Svieael . Grammovh mit
Platten u. mehr. Gegen¬
stände zu verk. Anzuschen
Sonntag b. 12 Uhr, Mon¬
tag den ganzen Tag . Lehr-
straße 14. P .. Schasraner,

Linoleumtcvvich,
Tisch. 3 Stühle , Garten¬
tisch, 2 Gartenstühle usw.
zu verk. Ohlert . Schlichter,
straße 13, I. 3—4 mittags
Photo"». Avvarat . 13X18.
mit all. Zuheh vreiSwert.
Metall ftativ. Staubfaua,
Avvarat . S .-Wafckavvarat.
Tleifchmâ -. Ar" " -" - ' ..
Steht .. Rollfch.. 2 Kaffee.
Mühlen, fckön. >
2 Ltr . ftaubfr . Kußhodenöl.
kl. Rea. u. vcrfch. zu verk
Gncisenansrr .,t6 .. P .,Troft

1 tadell. Grammovhon.
Knaben-Dreirad . Kauslad..
Theater , Luftgewehr . Lat.
magica, Anker - Steinhau¬
kasten u. d v. verk. Rhein-
heimer. Alhrechtstr. 20. P.

Schöne Spieluhr
billig abzugeben Platter
Straße 60, 1 r.

WeibinchchM.
Sh st. Pittsburg , Modell 10.
so aut wie neu, für
550 Mk. zu verk. Näheres
Adelheidstr. Ä , P ., Korst.
Schreibmaschine, Klavier,

Grammoph ., Mandoline,
Polhvhon zu vk. Semmen.
Neugaffe 5, 1. _

Schaubeck-Perm .-Album,
aut erhalten (3 Bde.s verk.
Krüge, Aorkstr. 4» Stb . 1.
Sckkafz. Kückens.. Lüfter.
Ehaifel.-D . vk. Weißgerber
Sonnenb .. Wiesb Str . 77,

2 Bettstellen
Mit Zubehör zu vk. Christ,
Lerderstraße 6, Bdh. P ._

Zu verkaufen:
eine gut erhaltene eiserne
Bettstelle, ein großes Deck¬
bett mit Kissen, neue
Kedern, ein Klubkorbsesscl
mit T .sch, eine Gaszug-
lamve und noch Kleinig¬
keiten. Krau Diel , Mo'ritz-
straßc 24. Sth . t.
1 s. 2schläk. eis. Bettstelle'
mit Svr . zu vk. Bruckler,
Dotzh. Str . 42. Sth . P . r.

Sofa z. vk. (frei ). Platter
Str, , 30, Se merdinger ._

Ottomane , ne«,
zu verk. Dietrich . Sonnen-
bera, Wi esbadener Str . 6.

Dampsmasch. m. Modell,
Eisenbahn, Puppentheater,
Burg . 2 Sie nbaukästen,
Laterna magica, Kino,
Mandoline zu verkaufen
Adelheidstraße 99. Part . ,

Gr . Bab», fast neu,
Bum mit Soldaten und
Zither zu verk. Eleonoren-
straße 8. Part . _ _ _

Puvvenkücke u. Herd
zu verk. Sermannstr . 1, 3.

Puvvcnküche
m. reickl. Zuheh. vreisw.
Eickmann, Riehlstr. 13, P,

Puvven -Klavvwagcn.
neu, billig zu verkaufen
Keldstraße 18, 1 l.

Eleg.
Vertiko

reich geschnitzt, nußbanm.
innen eichen, zu verkauf.

Kranke.
Zietenrina 2. _

Klerderschr., Bückerfchr^
lang . Sviegel , Bücherregal
m. Bücher vreisw . zu vk.
Sutmacher , Rheinstr . 101.

Preiswerte neue
Küchen-

einrichtung
offeriert

E, Eichelsheim.
8 Bahiihofstraße 8

Maff Kücheneinr. vreisw.
Stracke. Rauent . Str .^ 14.
NM . Wd . UMMM
eine Ottomane billig zu
oerk. Gneifenanstraße 29.
Sth . 1. Vobwerhäumer ._

Kaffrnschrank
billig zu verk. Blücher-
straße 15. 1 l. __ _
Eins . Waschtisch. Mahag .,
Badewanne , Bettschirm,
Gardinenstang ., gr. Wasch¬
faß , Orenr . Brinkmann,
Sonnenb .. Wiesb . Str .^74.

Holzstühle,
sreigeaeben, vk. Schiebeler,
Adlerstraße 32, 1 St . r. ,
Gr . Rohrv 'attenkosf verk.
Becker. Sermannstr . 26' S,

Roch neue Nähmaschine,
Gasherd u. Gaszuglampe
zu vk. Kriedrichstr. 29, 1 r.
Verkaufe wenig gebcauckite

Kriedensware . für Mittel-
siaur zu 500 Mk. zu verk.
Näheres Weibergaife 54,
L Stock rechts. Korst. ,

HmWchmRlel
s neu, zu verk Schröder.
Wallufer Straße 12. Zu
bestckt' aen N"n 2 4 Uhr.

Serren -Pclzkraaen,
Zhlindcr . Süte 154 u. 55)
U. sonst. Serrensachen zu
hk. Niederwaldstr . 8, V. r.
Käst neuer w. Tibet-Pelz
Su vk. Bllücherstr. 4. Kfv^
Kann taa auzufehen._

Kinder-Pelz
t v. Blüschmütze h. 4 L.«grberich . Dotzh. Str . 6v-

verkaufe sämtliche Oelmak-
Ntrnst' iea : daf. rassereine
belnifcke Niefenz" ck»hästn.
->» verfanf ''n Vierstadt.
Taun usstraße 12. .

Piano
schwarz, tadellos. Kirma
Knaus , zu verk.. 1 groß.
>»nder Tifch Ftr 25 Mk.
Nvstrin . WeUrinftr. 28.,2.

Ein Klavier.
sow'e ein Grammovhon zu
vk. S tein . Römerberg_ 13.

Piano
schwarzsarb.. Steinweb
Z W. billig b. Kr. Schock.
^rllwnndstraße 5 B. r. _

Mandoline zu verk.
Traute . Walramstr . 14/16
Gitarre für 7Ü Mk. verk.

Birck. Winkeler Straße, ?.
Große Drehorael.

Grammovbon m. Pl . bill.
Zindel , Steingast « 10.

mit elektr. Antrieb , Dreh.
strom-Motor P8. 1. Titan.
Polt N5 . Per 50. Tour
925. Amv. 6. Vorgelege.
Schalttafel . — Motor w.
guck allein verkauft.
^Matth -'S Sckübenstr 14.

Eine Klcischhackmaschine
zu verkaufen. S . Mäher,
Schwalbacher,Straße 2._
Mben-M u. Säbel
Bnra u. So 'daten . 1 Ge-
dnldssvirl billia Stoldrl.
Jdelheidstraße . 37. 1«.

Große und starke

!l!l>I
Inf . u. Reit ., blank, zus.
oder kolonnenw. billia zu
verkaufen bei Tckmitt.
Hxlenenstra ^p 11 Part,_

Schaukelvferd.
noch gut erbalten , zu herk.
Römerberg 26. Stb . 1. St.
Schaukelpferd, noch neu,
zu verk. Mor tzstr. 21. 3 r.

Ein Schaukelvferd,
noch neu, zu verkaufen.
Schneider, Aorkstc. 31, H.

Pasjenbez ÄeWchts-
gGM

Elektr. Eifenbahn mit n.
Lokomotive n. vielem Zu¬
behör billig zu verkaufen.

Sch lo^rr . Sgglaaff ?,28.
Eisenbahn

mit reich!. Zubehör zu vk.
Adterstraßc 20, 1 r.

mit reicht. Zub.. Anker,
Steinbaukasten . Krokett- u.
Tivoli -Spiel , alles gutes
Kabrikät. zu verk.
Schneider. Sonnrnbera.

Wiesb. Str . 15. 2—5 «ck»

ZmUMSegWII
Wsi.-MsMm
guterhalten , billig zu ver¬
kaufen. Scrm . Rumv.
Moritzstraße 7. Wiesbaden^
Zwcisvänn.-Kntschaeschirr,

aut erb., zu verk. Stähler,
Geisbergstraße 13, 1_ I._

Mg.LMM,
Gummi entfernt . i« r
6000 Mk. ,-u verkaufen.
Bon 10- 12 Uhr
_ Krankfurter Straße li.
Leiterwagen , Sandarb ..

stark gebaut , vreisw. z. vk.
Römerberg 24, Krtsp. r._

Ein Waldw.
zu verkaufen. Schwalm.
Kclditraße 19. _

Iräd . Schubkarren
zu verk. Kellerstr. 20. 1 r.

Nohr - S .tz- u. Licae-
Klavvwagcn m. Gummir.
25 Mk. Adelheidstr. 26. P.

Kinder-Liraewagen,
weiß, preiswert zu verk.
Zuisenvlab 4. 3. _

Kinder-Liege-
u. Klavvwaaen zu verk.
Kaulbrunnenstraße 5. 1 L
At eryMenesü̂ljcraD
Kreilauf . Sviralbcreifung.
zu verk. Näheres Wehl.
lstömerhera 23. 2 St . _

Kahrrad . Rollschuhe,
Kugellag., g. Schülergeige
m. K^ Sallg . Str . 3. 2 £

E n gebrauchter Herd
130X 50 ungei .) zu verk.
Näh. Klarenthal 7.

Umtn -Lliverbllmer
verk. Noll Biswnrckrina 9.

1 kleiner irischer Ofen
zu vk. Anzus. bei Weichte,
Emser Straße 27. _

Kleiner elektr. Ofen
für 60 Mark zu ver¬
kam. Schmort, Alexandra¬
straße 9. _

Eleganter Gasofen
h llig zu verk. Müller,
Bism arckrina 18. _(ilsttr. Süftef
mit Znnlamve billia zn
verkaufen, vorm. Triacea.
Lleistftrnße 9 Part

mit 1- 2- u. 3t. Svieael-
schränken von 680. 750.
820. 900. 970. 1190. 1240
1500, 1800 1950. 2l0 ",
2300. 2500. 2700, 2800.

3200. 3500 Mark.
Elegante Sveifezimmer

von 1500—5000 Mk.
Wohnzim. v. 400 Mk an.

Kücken-Einrichtnnaen
von 230—900 Mk.. möd
Vertikos. Büfetts . 1- und
2t. Svicaelschr., Kleider-
schr., Küchenschr.. Bücher¬
schränke. Schreibtische all
Art . Diwans . Chaisetzng ..
Sofa mit 2 Sestel . Tr-
Snieml , Betten in allen
Preislagen . Matratz n
Patentrahmen in allen

Größen . Sofa -Umbau.
Möbel -Bauer.
Wiesbaden . Wellritzstr^.51^

Büfett , Kredenz»
Sckreibtischvulte. amerik..
Scklaf- u. Wohnzimmer-
Potstermöbel , Wasch- und
and. Kom., Klurto letten,
Kücken- u. Kleidersckränke
ukw. Möbellaaer Adolf
Kettner . Kirchpaste 62.

Gut erbalt.PWMW!
ans Brivatband »u kaufen
aefuckt Offerten unter
G.. 966 an den Tg"bk.-B.

Eiserner Olast'fch,
aebr.. zu kaufen gesucht.
Kreß, Wielandstraße 11._

Rotweinslaschen
*4 Liter kauft Brunnen-
kontor. Sviearlaaßr 7.

Wer,Men
Lnmven w. abarholt zu
aflerh Preis S Sivver.
Oranie nstr 23. Tel. 3471

Men. Wer.
Wer«. MÜH,

und alle anSranaierten
Sacken kauft
D. Sivver . Riehlstraße 11.
Parterre . Tclevhon 4878.

AuSaekämmte Saare
kauft Brodtmann . Saar»
handl.. Rheinstr. 34. S . 1.

Klafch.. Lumven Pavier.
Sakenfclle. Roßh^ Tevv^
kauft stet« Eck. Still.
Blüchrrstr. 6. _ S>1. 6058%
Bom zuständigen Kriegs«
auskchuß ürnehm. Samml .:
Gutgetrocknete
2lpfel- und

Birnenschalen
sowie Avkclkernaehäiife
Preise v. 1 Mk. pro Kilo
kauft jede Menge, auch
kleinste Mengen Max
Stamm Dresden Ana u.
Lieferungen erh an m.
Sauvt -Samme stelle für
Wiesbaden und Umaeg.:
W. Boee'Sbkrger. Wies¬
baden. Dotzheim. Str . 25.
und die durch Plakate
kenntlichen Zweigiammel.
stellen. F150

Alte Oelgemälde
Kupferstiche» Miniaturen , sowie antike Porzellane sucht
Sanimter zu sehr bchen Pr . Gefl. Ofs. u. 8. 945 Tag ö.-B.

NUsgeslilhe
Gute Milchzirge

für aurs Land zu kauten
gesucht. Näh. bei Korn.
Bertramstraße 2. 2 r.

NMass. Msshund
möglichst drest.. nicht
u. 9 Monate alt Adr.
niederleaen u. S . 967
an den Taabl ..Verlag.

For -Terrier
od. Affenpinscher
stubenrein, in ante Sünde
zn knuse« gesucht. Off . u.
K. 966 an den Taabl .-B.

! wchsaM HoshM
zu kaufen gesucht bei

B. Merten
Do tzbeimer S tra ße 111.

@( limettei r ;

( Kapitalien -Anaebote ]

%tl !
auf 1. ode
cnsulißen
sich an di
Direktion
Grondh«

E. B.
L" ife

Telephon«
(  Äapitc

WWW
r 2. Svvo hefen
beabsichtig!, w.

B705
des Saus , tt.

sti-rr -Bereins.
Wiesbaden,

nstrabe 19.
439 u. 6282.

illen-Gesuche }

20,000 Mark
von Selbstgeber als erste
Svvo hek gesucht.. Off . u.
M. 983 an d. Taabl .-Bcrl.

Neues große« elektr.
Bügeleisen,

2 neue Dreh- u.
Bohrfutter,

84 u. 110 mm Durchmest..
Görz -Feldstecher
6mal vergröß.. zu verk.
Sauerland . Kirchg. 44. 2.rzÄeüoil-SaDcioannen
zu verkaufen

__ Tgiin "Sstraße 66.
Gebr. Zimmertürcn z. vk^
Gneisenaustraße 4, 1 1._
Leere Kisten

bat zu verkauf. SchnbhanS
San del. Mgrktstraße^.22,

Kartoffrlkiiten.
Vast. z. Einkellern, billig
abz. Gulli » , Rheinstr . 60.°

Leere Kisten. Packkörbe
u. 1 Kinderschreibvult zu
verk. Emser Straße 24, 1,
borm._8—12 Uhr.

Piandscheine. Brillanten
Bestecke. Lenäuer Auf-
sgve. Mufikinstrnmente »
P -lze kaickt z» hoben Pr
Jul . Rosenfeld,

15 Waaemannstraße 15.
_Telephon 3964._

in jeder Kallnng. sowie
Reinvlatin u. Brennstifte
faust die amtl . berechtigte
Ankfäuferin
FrauRosenfeld

15 Waarmannstr.  15.

ZlihmeWe
oh ganze, zerbrochene oder
fo°che. die in Kautfchuck ge¬
faßt find. sow. Reinvlatin
u. Brenustiste kauft zu
allerliöckstrn Preisen der
amtl . bcrecht ?>ufkäufer

L. Grosthut,
Wagemannstrnße 27.^ 1.,
Frau Klein.

Eoulinstrnße 3. 1. Stock,
Tel. 349«.

kauft Psandfckeinr , Pelze
u- alle städt. freigegebenen
Möbelstücke,_

Junge Obslbäume
zu h. Baumschule Steiner,
Satte st. Erbenheim.^SMe.

Baumvfäh 'e
in allen Längen ab.zugcb.

K. Ketzrlrina.
Serrngnrtcnstraße 17.

(  Hiindler -Berkiiufe

:: Pelze ::
in großer A»sw. AlaSka-
füchke u and, Pelzarten
eigener Anfertigung.
Schenk, •SSX?

Gutes Klavier,
Haferkasten,

alte Nähmaschine,
3 Gasösen,

Partie gute Kisten,
G.Partie Flaschen
zu verkaufen.
Acker. Wellritzstraße 21.

Tel. 3930.

WK̂ Pelzsachen
Brillanten Sckmncksnchen.
Service Bestecke. Pfand¬
scheine. Musikinstrumente.
Grnmmovhone . Bettked. u
Tevviche. alles Ausrana.
kauft zu allerhöchsten Pr.

Brlefmarfeufamml.
ied. Gr ., heß einz. Mark.,
kau ft Se idel. Kahnstr. 34.
(  Wir kaufen ' ^■ Markensamnrlunq ■

gegen bar. F200l
! Philipp Kasackk  Co .. !
VJBerdnC ., Burgstr . 13

~p 50 iöninost
alte Biol-nen kauft

Seinrick Wolfs. Kriedrich-
straße 39, 1.
Kaufe alle auSr . Möbel,
Matr .. Deckb. u. Speicher-
sacken. Kannenberg . Scll-
mundstraße 53. Part . l. ^

Hijdl Di). NuMtztlsch
für 10—12 Personen zu
kaufen gesucht. Offert , an

Srttrich,
Blück eritraße 15. 1 rechts

Serrn -Toilette.
tzteilia. auterhalten . zu k.
gesucht Offert , cm Ott.
2jriebriefiftTrtr’e 55 erbeten.

Gebrauchter Koffer
wird ges. Msek. Luisen-
il ratze 16.

Hypothek
auf wertvolle« Ge-
kckäftsh. «etwa 65 %
der alt Tarel . 40 006
bis 50009 Mk. aefuckt.
Kren" d'. An"cb. nnc.
Z. 291 Taabl .-Zwast. 8

Wir suchen *4
verILufl. Häuser
an beliebigen Plätzen , mit
u. ohne Geschäft, behufs
Unterhreitung an vorbe-
merkte Käufer . Besuch d.
uns kostenlos. Nur Ang.
von Selbsteigent . erw. an
den Verlag der Bermiet-

und BcrkanfSzentrale.
Krauk surt .̂ .0.. Sansa hauS.

Kür Krühiahr
wird e n Gemüsegarten,
etwa 30—40 Ruten groß,
eingezäunt u. mit Waller
versehen, aefucht. Off u.
S . 965 an den Taabl .-Vl.

[ PchtgWe)
Gut möbl.

Fremdenheim,
zirka 20 Gastbetten, gleich

iwo gelegen, sofort zu
'pachten oder zu kaufen
gesucht. Ausführlich« Oft.
unter A. 374 an den
Taahl .-Verlag erbeten._

75 .000 Mark
5 % ersie Shvothek auf
Parkstr . 39 zu übertragen.
Offerten unter S . 966 an
den Tagbl .-Verlag.

MWbilM
^ Immobllien-Berkäuse )

Gunst. Gelsgenheiten
zu

Kauf und Mietê
von

herrschaftlichen Villen
und Etagen
weist nach

J. Chr. Glücklich
Telephon 6656.

Wilhoimstraßo 56.
^ . . . .

- Villa -
modern. 12 Räume , mit
Znbeh.. Damv ' hciz . elckir.
Sicht. GaS usw.. Bef. ge¬
eignet für Arzt, da in der
Nähe nicht Vorhand., schön.
Zier . u. Obstgert .. Sattest,
der Elektr Bahn , zu verk.
Näh Adolfsgllec 3 und
Bierstadtcr Söhe 22. Part.

■nMMMMSMMH
Wohn.-Nachw.-BüroLion&Cie.

j Bahnhokstr. 8. T . 708.1Eirößte Auswahl von!
} Wtet* u. Kaufobjetreni

jeher Art.

Kl Billa m. Z.-H. 28E
Räh . Rüdesh . Str . 31. 1 l.

alz Lagerplatz am Güter¬
bahnhof. 50—100 Ruten,
a. l. Jahre zu packte» ge.
suckt. Näheres zu erfrag,
im Tagbl.-Verlag . vv

f iiiitmiajt]
Tüchtige französtsche

Lehrkraft
gesucht. Oksert. u K. 967
an den Tagbl.-Verlag.

Mainzer
Padaaoalum

Mainz . K.-Krdr.^Str . 25
Borbd. f Ein, .. K»ibnr ..
Prim . u. Abitur ., a für
Tam Tages - u. Abend¬
kurse Aua 17 n K>br
18 best, sämtl. Scküler
der Tageskurse. Pioio
frei. Svreckst 11—1.
Kernsprechcr 3147.

©Ul MhUtöS Aus
in b. Wohnlage, n. Emser
Str ., u . der Tare zu verk.
Kriegsanleihe
nehme in Zahlung Offert,
u. G. 950 Tagbl .-Verlag.
Ein einaeznunt 6!arten-

arnndstück dv"v. Ba 'in'ntz.
zwif4-e>, 2 Billen >n Bor-
vr» WIesb"d' Us. 60 Rnt.
Wa "erleitnna Ger 'fte-
hans inervoliere . reich
Obstheftaad.

verfattteg
Offe- ien «" ' er (f . 944 a„
den Taabl .-Berlaa ._
(Jmmobrtien-Kaufgesuche)

lo¥c¥ Siilfl
6—8 Z., mit ar Garden,
v. Privatmann aea Kaste
zu kaufen aesuckt. bis
50 000 Mk.. in fr . Lage
Wiesbadens . Offerten u.
A. 375 an den Taghl .-B.

Geb. »a Mädchen
übern , die Beaufstcht. der
Schularb . eines 6—12iähr.
Sckül. d. Lvz. a. Schloßvl.
Off. u. K. 950 Tagbt.-Bl.

ommens ZZprLvdeo
Korrespondenz,
Schönschreiben,
Stenographie,
Buchführung,
verleiht Echrcibmasch.
a. briefl. 8 Ji  monatl.

Generalbeeid. Dolmetsch, am
Landgericht. Neugasse 5.

Deutsch,Fluuzös.,Eugl.
Eramenvorbereitung und
Nackbitte erteitt Akadermk.
Lff ^ ,965^ Tagbl .-Verl.

Kür Anfänarr -Zirkek In
Euglijch und MWisch
noch eini"e Teilnehmer
aefuckt. Berlitz S ^ ule.
Rheinstr. 32. Tel 3664.
8elirelb- ,1. kiiiehkühriings-
Tnterr'eht kür Trwaehsens
4. II. I rings, ttheinstr. 63,1

i. F Restaurant Wies.

Rund- und Ziersctirllt
nnt. Gar. <1. sich. Erfnlge*
b. <1. schlecht. Handschrift.
Rink, dopp., amerik. ond
Hot.-Buchiüor. leb 3027.

k



\

GVffr ö . Coimfttg , 17 . Watanbet  IMS, Wiesbadener Tagblalt. Morgen -AnSgabe . Erste - Matt . Sk.ginnjof.linJerridji
ftenocrfrt !. Lit. Gramm ..
^uronlie für reine genaueJ»Iiis,orack>c. da Munter-mache. erieilt erf . aeorüit
!cbrer fla

CI;
Wer

.eilt 2 jungen Damen in
- » Abendfrunden
Etenoaravdir u. FranzSI^
Rüde d>r TaunuSiir . 4Tff.
p SP. 966_ Taabl .-Verlag.
Biolin - ». Klav.-Nntcrr.

tv ardl . rrt . Uetmirgszim.
dorhand. Dovb. Str . 55. 2.

Stenographie Z
Gabelsb . u. Stolze -Schreft.
Maschinenschr.. Schöiischr..
Rnndschr . Korr , u Buckk.
lehrt in kurzer 8cit durch,
aus crtnlir . Kraft . I» 9ie f.
IPcfl. tönt. Tag . u. Abend-
jtmib., maß. fron. Kricas-
miHiIib erh. PrciScrmäß.
Tfiib Ĵ rnu A. Mrner 'Soft,
brimer Str . 44. Tel. 3708.

ErsiklaMae«
Gefanannterricht frtf «*8.
St . 2 Mf. Off. n. » 940
an den Taabk.-Brrlag.

DiimWW Willlgogüim£ ,? !, !£
€ «710 bi- Cbrtrrimo. Vorbereitung zur SinjShrige»..
Primaner . , Fäftarich». «. Ret,rprüfung ,auch s. Domen»,
vorzüglich geleitete« Internat . Leit « riegSbeginn be>
landen 187 Schüler ihre Prüfungen, darunter wieder¬
oll ehemalige VolkSschüler die Einjährigenprüsung nach
tinfmonatlicher Vorbereitung, sitzcngedliebeue Ober-

lertianer  nach vier Monate«. ^ 7»

kaufmännische
Privatschule
Walter Paul
Kirchgasfe 24 . H.

Stenographie, Maschinenschreiben, Deutsch, Schönschreiben,
Runduhrift, Rechnen, Briefverlehr, Buchführung, Geschäfts-
betriebSlchre, Wcd»sel- und Schecklehre, Kontorarbeiten,

frenide Sprachen, Esperanto.
Masse«. «. Einzelunterricht. rage ». «. « bendlehrqSnge.

Biel Geld sparen
alle Damen , die ihre Kleider selbst anfertigen au»
ottyh.  Swnkann neu gerichtet werden. Beginn neuer
Sckineiderfurse. Anmeld. tnglich. Daselbst werden d:r
Störte auch zugeschnitten, geheftet u. angcprobt, so daß
lebe Dame ihr Kleid selbst verfertigen kann, l» ISmm.

Zuschneide-Lcbi»Anstalt und Damenschneiderei
_fr Müller . Kapellenstraße 3. P.

Verloren. Gesunden
20 Mark Belohnung.

Schwarzlcd. Damentasche,
grün gefüttert . Sam - tag
vormittag auf dem Markt
verloren . Portemonnaie
ohne Geld, zwei kleine
Pbotvgr ., 7 rote Fleisck^
karten kD̂ tzaer Gehr »,
Rot »buck. Taschentuch rc.
Abzuĝ ,stu nd bü ro.

Verloren
rin Seal -Mnff mit braun,
seidenem Futter . Abzug,
«carn ante Beloinnna
_Schiitzenftraft e 10,

Nerzmlnnel'Veh
verloren Wörth ft raste am
Donnerstagabend nach 10
Ab, »a. «. ante Bel. Kock
SLtr rsteiner Str afte 54-
Freitag
abend

«ebft Sckilfsftrl verloren v.
oberen Dovbrimer Str . b.
BiSmarckrina. Abnia . aen
Bekobn Walramftraste 1
L »rl .̂ ,bei^ lnokl.

frakbiähr. gelb-brauner
Schäferhund

k >r einigen Tagen in
Sonnenbern entl . Wieder-
bringer erb Bel . daselbst.
Abz. BierOadter Str 53.

Geschäft!.(Empfehlungen
Meyers Schreibstube

Dotzh. Etr . 44. Tel 3708,
erleb. oroinvl u. billig alle
sckriitl. Arbeiten.

Rat
i« . «Ben Rechtssachen

für 1 Mk.
Gesuche

Brrträae . Testa mente.
Olutertrenn .. ,1 „ f«ff»
Ausflinste Ebe». Ali.
ment.» und Nack,taft-
fachen ,r. d. Recht»,
bür» Giillick. Wies«
baden. Slbrinffr 60.

.Foiitilimtlil"-^
Brrframftrafte 20.

—Fcrnruf ..4851.
Erfahrener Kaufmann

übernimmt alle schriftlich.
Arbeiten im Haule. Näh.
im Taabl.-Ärrlaa _ Ku

SertDQllunaen
pon Häusern . Gnind-
mtrfrn ufix>. übern , eriabr.
Roufnwnn d. Baub rauche.
QWrl. Qrierien u. T. 906
an den Taabl .-Perlag.

MWWeU
Porträt » von Gefallenen
in jeder Größe billigst
aller Zufriedenheit au».E'rct. werden noch vonrätmalrrin anaenom

im  TagbU-Perl. Up

Kohlen. Kok»
u andere TranSp . übern.
Geug. Rhein«. Str .^ 15.

Kohlen, Kok»,
alle TranSoorte fährt Hill.
Scnkbcil. ,Werderitr . 10̂ _

güftnen per Ms
n. nuSm. übern . Rvbner
Noonftraftr 5 _ Tri.  4966.

Kohlen u. Kok»
m Fuhren wird gefahren.
Pctcr Christ .Adleritr . 33.

8euanfertig«n,lusen und Röcken,
sowie Umarbeiten und
Modernisicrc » v. Kleidern.
Näh. zu erfr . Sellmurck-
ktraße 53. 3 reckt »._

Müsse und Petze
werden zu billigen Preis,
umnearbeitet . A. Iacobi.
GLbrnftrafte 6. _

Pelze werden aut und
Ibillig umgearbcitet bei

er. Blüchcrstr. 31. 3.

Pelze
oller Art werden sauber
und b llig unrgeardeitel
GeiShcr gsirnße 7. 1. Et.

Pelze
werden nach der neuesten
Mode umgearb . Klaren.
thaler S troh « 4. Llb . 1.

Umpressen
v.Damenhüten
schnellst. Berta Svielmann
WeNridftraftr I ^ _
Modistin emvfirbkt sich.

Helcueuuraße 2, 1 l
Strumpf

Klinik.
Johannisberger Strafte 7. !
Htb. P . r ., werden zer-
risiene Strümpfe , wenn
Beinlängen noch gut sind,
wieder wie neu gemacht,
da«„Paar zn 80 Pf .,

, Büglerinsucht Kunden. Eltviller
Strafte 3, Fr . Postk. aen.

Stärkwälcke w. ange«.
Sellmunditrafte 18. 2 lk ».
Wasch, übern , n. Wäsche

sLcharnboritstrafte 25, P . r.
Schönbettspflelre!

I Dora Brllinger , Schmal,
back,er Strafte 14, 2. am

| Reädenz-Theater ._
Elektrische Vibration «.

Schönheits-Nagelpflege
Haarentf . d. Elektrolyse.
Anny Kupfer , Langg . 39 II
SchSnfteifSpfl. Nagelvfl. !

Zrieda Michel,
Taunusttr . 19. 2. K-chbr.

K»ft. n. SchönfteitSvffeae
s . Renbl. Ellenboaena. 0. 1

M Sie julhen,
finden Sie buch milh!

In dieser schweren, gesell-
schaftSloscn KriegSzeit cm-
pfinvet mancher Mann und
manche Frau da» doppelte
Bedürfnis , ein Verständnis,
voll.Wesen kennen zu lernen.

Ich mache Herrenu.Damen
in vornehmster diskr. reellster
Weise miteinander bekannt

zwecks Ehe.
Beste Referenzen stehen zu

Diensten. Adelsl»eiraten, sogar
vom Hofe, in reicher Zahl
stets vorgemerkt.

Frau L. Tirtz Wwe.»
Luijenftratze 22, 1. Etage.

Telephon 1500.

' für alle Stände
dirkret und reell.

Frau Wehuer, Karlstraße 38.
2. Stock.

Gegründet 1904.

Glückliche
Ehe

finden Damen u. Herren.
n,it und ohne Vermögen,
auch in den erst. Kreisen,
in taktvoller Weise durch

MlliklllirisAei.
Wiesbaden

Grabenftrafte 2. 2 Stock
Telcvbon 3973.

Erstklassige Ehen
arrangiert sofort diskret

f (Cl
* 17.1

Co bürg
irvO

Berlin TT.

j. r jolfl 1̂ w Grunewaldsir . ig.
Einheirat , in Güter u . Industrie

stets vorgemerkt. Täglich j —7. Lüttow 7O1O.

Mütze Anzeigen
Sonnenberg

Bekanntmachung
, Ausgabe von Graupen

für alle Einwohner fin.t
Ausnahme der Selbstver¬
sorgers am Montag , den

ictcr Christ .Adleritr . 83. 1 « rV . >We»4ennrMenK Mschieiienes1
aller Art übernimmt

A. Greiml,
Uhrmacher u. Mechaniker
Adelhe idÜrafte 54, .tztb 3.

Reparaturen
an Fahrrädern u. Gram»
movhonen werden sachge-
mäft auSacf. Fr . Klau'
Bleickntrafte 15. Tel . 480.

Nähmaschinen repariert
lReaulicren im Hau »» Ad.
Runwf , Saalgasse 10.

Rolladen-Rrvaraturen
mit I» Material fertigt
Blumcr u. Sohn , Dob-
beimcr  Straße 61,

Tlickitiae kantionSfäbiae
Fachleute suchen

Wirtschaft
zn übernehmen. Offerten
n. B. 961 Taabk.-Berlaa,

Fnnar flotte KrieaerS-
witwe sucht Brteifianna an
Tension oder ähnlichem.
Event, selbst rin Geschäft
»u fanfen . Offerten unf.
L _ 966̂ an den Taabl .-B.

Schuhe
werden annenommen und
vrima Kernlrder dazu ver¬
wendet. Offert , u L. 292
an die Taabl .-Fmeialtelle,

Schuh-Revaraturen "
werden angeitoiiiinen. gut
u. schnell erledigt Meich-
strafte,45 . 8 links.

macht tüchtiger Sck,weine-
metmer hier n. auswärt ».
Bestrllunaen nimmt enta.

Abstein
Sckwal bachcr_ Str afte 25.

Friseuse
perfekt u. sauber. n>. ond..
nimmt noch Damen an.
Oifert . u. D 292 an dir
Tagbl.-Zweia nclle

klänge al» Zuschneiders,
übernimmt Reparaturen,
Aenderungen u. Weiiden.
Hermann Schmidt

S cdcmvlad7. 1.
men-u.AMMideri

Ankertiauna nach Maft.
Modernis.. Wenden und
Umarbeiten . L. Kritschgau.
Morivstra  ftOO .̂ aden_üleuanfertigungen
sowie Umänderungen von
Kleidern. Mäiucln . Kost,
liefert

Draeger
l fchwnlbacher S »r . 79._ 2,

glicht. Schneiderin
stch im Ans., sowieJmorb . von eins, sowie

üea. Kle d.. Blus.. Röcke.
Metzer. .Hermann »r. ,18 . 3.

Näherin,
s. bew. im FeinauSbessern.
bat n. Tage frei. Walram»
straft« 31. ,r. Stb . 2 l.

Damen - u. KinderN.
Aal . Emjser Str . 44. 2 l.

zum Neben frei . Stunde
35 Vf. Offert , u. L. 948
an den Ta abl.-Verlag _ |

|Mn-uJaitmap
neu u. gebraucht, ertra,
stark, zu vermieten und!
billig zu verkaufen.

Krttrnbach-Ehrift . ,
Vlücherstr 17. Wnaenbaz.

Wer Hilst Mtistterits
idurck, Todesfall» zur wci
teren Ausbildung ? Off . „
F. 950 an den Taabl .-V

4 Reifte Park .. Mitte , ab-
«naeben vorkäufia bi» z.
staftreSrndr. Wrndt . Vik.
torinstrafte 9. 1.
2 Plädr Tfteater-Ab. v , ,

1. Rg.. Mittelloge 7, abz. j
Rasch. Kl. Weinbergstr.
Fernsprecher 6040._

Klavier
zn mieten »esucht. Offert,
mit PreiSana n. D. 966
Lo- drn_Taabl ..v erlaa.  j

Wer nimmt einen

18. Novenrber 191„,
.den hiesigen Geschäften.
^Die Lebensmittelausweis,
karte ist vorzuzcigcn. ES
entfallen auf rede Person
SO Gramm . *
Sonnenberg . 18. 11. 1918

Buckelt. Bürgermeister.

Bekanntmackuna.
Ausgabe von Grieft für

Kinder bis zu 2 Jahren
u. für Kranke, sowie Aus¬
gabe von Fett für Kranke
a,„ Montag , den 18., und
D .enStag, den 19. Novbr.,
in der St . Hubertus-
Apotheke in Sonnenberg.
Die Krankenausweise , so-
wie Ausweise über das
Alter der Kinder sind vor.
zuzeigcn. *
Eonncnberg . 15. 11. 1918.

Buchelt. Biirgkl meister.

s WIM .Nzchm

ßlMMslli»!«
(2  Dr . 6»

beschlaanahmefrei. hat ab.
zug solange Vorr . reicht.
Schümann Hallaart Str . 2

icsbaj»cn.̂ Txl.^ SAi.

AslliNtSWN
in großer Auswahl , stets

Me Batterien
am Lager.

fr. » nciPP. Goldgallr 9.

Hrr sammeln

alteHrucks
unseres Hanfes

von 1800  an
u«6 kaufen ft« ju
gute» Greifen an

A.Hchessenberg'fche
Hofbuchöruckerei

s--. Kontor«
„Tagdlatthans"

hiermit besonder»
der Polizeiverordn
äußere Heilighast^

astung der Rcgirrü
lcärz 1910. oufmerff

Bekanntmachung.
Für die bevorstehenden, in den Monat 91

fallenden Feiertage , mache ich
die Bestimmungen dcS 8 12
vom 12. März 1913 über die
bet  Sonn . u. Feiertage in der F
Pollzei -Berordnung vom 18.

Hiernach dürren an den Vorabenden des Buß,«»
und der dem Andenken der Brrstorbenen der 3 d,r
licken Konfessionen gewidmete« FahreStage <A
jeelentag , Toteniest). sowie an den drei genannt
Tagen selbst, weder öffentliche noch private T
musiken. Bälle und ähnliche Lustbarkeiten, d. h.
Tanz oder Tanzmusik verbundene Lustvarteiten
amtaltet werden.

Ferner dürfen am Bufttage aufterdem auch ö'
licbe theatralische Vorstellungen, Sckiousirllungen
sonstige öffentliche theatralische Vorstellungen, 0
stcllungcn und sonstige öffentliche Lustdarkesten

ktratorien usw.) und Vorführungen von Lichtbild«
aus der biblischen Geschichte oder sonst mit religiöst
Zwecku. Charakter sind gestattet, sofern sie in K '
oder in den Räumen solcher Konzert- u, Theater
nehmunaen stattsinden. deren Zweck e» ist.
bietungen zu veranstalten , bei denen ein höhere» 3
terrffe der Kunst obwaltet. DaS Verbot der öifm
licken Lustbarkeiten erstreckt sich auch au,' solche pr,^
Lustbarkeiten, die geeignet sind, die äußere Heist»
Haltung der Sonn - und Feiertage zu beemträckitigrir

Endlich sind an den dem Andenken der A
storbenen der drei christlichen Konfessionen aewidm
Jahrestagen theatralische Borstellungen , Musik.
fübrungen iedrr Art auch durch mechanische 3f
strumente . Singsviele . Gesang», und deklamatoris
Vorträge . Sckmusicllungrn und Vorführungen l
Lichtbildern und L chtsoielen nur gestattet, sofern
diesen Veranstaltungen der ernste Charakter
wahrt ist.

Der Polizei -Direktor.

Bekanntmachung,
betrifft Verabreichung warmen Frühstück«

an arme Schulkinder.
Die hier im Winter einaeführte Derabreichur

warmen Frühstücks an arme Schulkinder erfreute ff
seither der Zustimmung und werttäligen Unterjlüv ' *
weiter Kreise der hiesigenBürgcrschaft. Wir hosi
daher, daß sie uns auch in bicfein Winter die '.Piitf
Auf liehen läßt , um den armen Schulkindern, die
Hause kein ausreichende» Frühstück erhalten , in l.
Schule einen Teller Suppe und Brot geben lafl-
können, Im pergangcnen Winter konnten du
schnittlich 2450 von den Herren Rektoren auSgeiuchl
Kmder während der kältesten Zeit gespeist werde
Die Zahl der auSgegebenen Portionen betrug 2l3 °”

Wer einmal gesehen hat. wie die warme Sup
den armen Kindern schmeckt und von den ?lerztc» u
Lehrern gehört hat. welch günstiger Erfolg für Kör
und Geist erzielt wird , ist gewiß gern bereit.
kleines Opfer für den guten Zweck zu bringen.

Gaben , deren Empfang öffentlich bekannt aegek
wird , nehmen entgegen die Mitglieder der Arme

Eine Anzahl An¬
fragen veranlaßt
mich, bekannt zu
geben, daß ich
auch während
des Krieges ein¬
zelne Möbel und
ganze Ausstat¬
tungen nicht nur
gegen bar, son¬
dern auch unter
der sonst bei mir

Oblichen

Pelzlager
Eörtz, MlheldstraheW

Grobe AnSwabl
in ollen Fellarten.

Arnfterst billige Peeife.
Kein Laden.

iwputation , und zwar die Herren : Stadtrat Real»
i?raft . Bicbricker Strafte 33 : Cladtperorducler Müll
Platter,Strafte 63: Stadtverordneter Geh. San .-R
Dr . Pröbsting . Röftlcrstrafte 8 : Stadtverordneter Ba
Unternehmer Och». Kaiser.Fricdrick̂ Rina 74; St «!
verordneter ReckmunaSrat Pusch, Stwrooenitraße '
BezirkSvorsteber-Stellvertr . Fabrikant Höovli, Wör
strafte 4 : BezirkSvorstcber-Stellvertr Lehrer Henri
Erback̂ r Straße 6: BezirkSvonteber Privatier Uhr
Albrechtstr. 31; Bezirksvorstehcr-Stenvertr . Seblosil
meister Philivvi . frellmiindstr . 37; Bez.-Borst.-Stcl
Lehrer Lautst. Eckernfördeitrnße 10: Bezirksvorsteb«
Strllvertr . Elektrotechniker Aeckcl, Zictenriiw l : 2
zirkSvorsteher Rentner Flößiier , Emser Straße
Bezirksoorstester-Stellvertr . Lebrer a. D . Kuvhal
Lothringer Straße 34: Bezirksvorsteher Kausma!
Strikter . Kirckaakse 74: Bezirksvorsteber-Stellver
Rentner Reickard. Müllerstraße 4 ; Bezirksvoriiehl
Stcllvertr . Kaufmann Denninghorf . Nerostraße 4
Bez r̂kSvorsteher-Stellvertr . frotclstesider Hahn. Klei
Burastr . 6 : Dezirksvorsteher Kaufmann Reih . Mar
straße 22. sowie das städt. Slrmenbüro. Marttstraße
Zimmer 22.

Ferner hasten sich zur Ent .' eaennahme von Gab
aütigst bereit erklärt : Herr Hoflieferant Wttmiit E,m
Hauvtaeschätt : TaunnSstraße 12/14. Ziveiaw'sckäsl
Wilstelniitraße 2. Msteinstraße 123. Nengasie 2 »
Faulbrvnnenstraße 13: Herr Hoflieferant Emil Hei
Gr . Bnrastraße 10: Herr Hoflieferant Karl Ko
MickelSbern 2

Nomen» der städtischen Armen-Trputatio « :
Boramann , Beiaeordneter.

pL-jr  ffl ■ ■ v » ■ u

Weinstuben :< Weinhandlung
Spiegelgasse 5 Fernruf 6267

Ausschank v . Orlglnal - Rheingauer
Traubenmost

Millagstisch von 12 —2 Uhr
FrUhslilckslIsch zu kleinen Preisen
Gufgepfl . Weine ln Flaschen u . Ausschank.

Reinh . Hornig.
»MWW« WDilM!M 1M!lMiMMM,WM,,W,MM,, ll,ll,!,,!ll!lftlil!!il,lll!N!!ilIIII,IlI!!ll!lI,illillll!,!l,,,,!!lWWIWM

von 15 Jahren in

Pflege?
Mitteilungen mit Preis . |
angabe unter 8 . 961 an
btn taabL -Ccrlüfl.

Der Herr,
welcher letzten Sonntag >
auf der HeUmundstr. 27
im Hof einen kleinen gelb.
Affcnoinschrr lStcucr-
morke 193, nach Bezahl,
von 2 Mk. übernahm , wird
gebeten, denselben gegen
gute Entschädig. Kaiser-
Friedrich-Ring 80. 3 St ..
abzugeben. _ _

Wachsamer schwarzer
Forterrier

IN gute Hände abzugeben.
Näh. Nrudorser Str. 4. i.

verkaufe.

Meine Zahlungs¬
bedingungensind
niedrig gehalten.

Freie Tornerschafl Wiesbadei
(Mitgl . d. , Arb.-Turner-Bundes ).

Turnlokal:Städt.Turnhalled.Bleichstrasse-Schu!
Turnplan r

Für die Männer - Abt . J Jeden Dienstag und Donnerstaf abend 8 Ub^
Knaben - Abteilung : Jedan Donnmtag nachmittag ron 6—7 Uhr.

Zu don Uebunsraabenden dar Minnerabt. ist jedermann freundL eir
feladsn; Anmeldungen für die Knaben-Abt. werdan in den Turnstunden un
bai Herrn Ang. Kr&mrr» Wairamstr. 7, 2 L entgegengenommen.

Per Vorstand.

Ml Um mitzbräuchlichem Abholen
de« Wiesbadener TagblattS cm de« Schaltern des Tagblattstauses und der
Zweigstelle vorzubeuge«. sehen wir uns veranlaßt, die verehrlichen Bezieher
zu bitten, bei dott abzuholenden Blättern die letzte Bezugsquittung vorzuzeigen.

Die GeschSftsfteNe de» Wiesbadener Tagblatts.
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[Safes]
In unserem unterirdischen»
nach den neuesten Erfah-
rungen erbauten Schrank¬
fachgewölbe sind noch
Schrankfächer zu vermieten.

Bankhaus

F 470

Wiesbaden, Wiihelmstrasse 38.

Bayr . Bier halle
Adolfstrasse S.

Bayr«Bier
1 * Glas 40 Pfg._

Schürzen
weiß und farbig
:: gute Stoffe :: 1064

Conrad Uufpius
JTlarktßraße 30 :: Ecke Jleugasse.

Leiterwagen
in größter Auswahl. 1190

Hamburger &Weyl
Marktstraste . Ecke Neugafse.

(Elegante 3adenneiDer unö Mäntel
werden erstklassig angefertigt.

Daselbst Modernisieren und Abänderungen.
Lus Altem wird Neues verfertigt.

H. Müller . Kapellenstraße3. P.
ict 7pH Iur  Düngung u. Bespritzung

UC141 IM & CII d<r Ol .stbäuine , lt . de»
und Ucerenstr &iii-her mit Kulturak und Kulkonlt
gegen die Schädlinge und ilire Brut , die im Buden,
an Stämmen , Zweigen und Blättern sich einnisten
und überwintern . Alleinverkauf bei :

Carl ZiO, Dotzbeimrr Straße 101. Telephon 2108.

Sofort zu verkaufen.
Vom Magistrat srttgegeben: 1 Losa 95 Ml ., Chaise»
longue 75. 95. 125 Ml .. Rollpult 020 Ml ., et», und
zweitürige lack. Kleiderschranke 45— 120 Mk„ einzelne
Ltühle , Lpi gel , Regulator und kleine Haushaltgegen-
Pände billigst . Fritz Darmstadt, Frankenstr. 25.

Papier ,Fässer ,Korke
(letztere zu bedeutend erhöhten Höchstpreisen)

kaust Sauer , Löbei .pratze 2. — Fernruf 5971.

91m 18. b. TI.  feiern die
Eheleute

Joseph Mgt Frau
Ludwina , aeb. Schilling.

Frankenstrabe 4,
das Feit ihrer

Silbernen Hochzeit.
Telefon 2030.

ff Mer"
besorgen

Kohlen . Koks.
Kartoffeln . Koffer

don und nach der Bahn und
alle Arbeiten

5U,Langgaffe7.
. DeckreHer.
st—400 Bündel , geben bill.
fb Gebr . Müller . Walram-
Kratze S0.

u. Batterien wieder «in.
getroffen.

Trauaott Klaust.
Bleicher 15 Tel . 4806.

j Gegr. 1865. Del. 265.
Beerdigungs-

Anstalten

Ms -Wiit
Firma

Wolf LiÄilklh
Ellenbogengasse8.

' Gr. Lager in all . Arten

Holz, und
Metall-Särgen

zu reellen Preisen.
! Eigene Leichen-rSagen

und Sranzwagrn.
! Lieferant de» verein»
j für Feuerbestattung
| Lieferant d. Beamten-

verein ».

NASSAUISCHER KUNSTVEREIN
WIESBAD . GES . F. BILD . KUNST.

Zweitei öffentlicher Vortrag
Dienstag ! den 19. November , abends 8 Uhr

im kleinen Kurhaussaal:

Univ .- Prof . Dr . R . Kautzsch , Frankfurt a . M.

f
(mit zahlreichen Lichtbildern ) .

Eintrittskarten für Pikhtmltglieder zu 3 Mk. an der Kasse und im Vor¬
verkauf bei den Buch - und Kunsthandlungen ,R. Bansrer, Feiler & Gecks,
G. Noerter <haeu »er, Moritz und Münze ), H. Römer und H. Staadt. _ F 414

Korsett„Bequem“
Gesetzlich erschaut n. Nr. 641533.

Arrzt ich mpfohlen.
Spezlalfapons für starke und für schlanke
Figuren , nur Friedensmaterialien.

grosse Auswahl bester Stoffe etc.
Tadellose Figur — Abnahme ron Leib and

Hütten . — Rein Hochrutsehen.
Kein Frösteln über den Rücken.

Frelliegea des Malens . — Kur rostfreies
Material.

Carl Goldstein,
Webers « » * » 18.

«ItTaTsUrt. Anproben ohne Kaufznanr . — Tel - nh . 605.

Leibrenten -Versichsrung.
Die von mir vertretenen, unter Staatsaussicht stehenden erstklassigen Gesellschaften

zahlen für je ML 1000.— Einlage beim Eintrittsalter von beispielsweise:
50'/, 65 '/, 60 '/, 65 '/, 70 '/ , 78 '/, Jahren

Münnl . Personen : 75.20 85.58 100.62 122.81 154.48 202 .36 Ml.
Weibl . Personen : 69.20 80.37 94.58 113.83 138. 14 164.85 Ml.
als lebenslängliche Jahresrente. Beim Eintrittsalter in den Zwischeniahren sind vor-
srelMüe Rentensätze abgestust. Jcderzeitiger EintritL Die sofort beginnende

Z Erhöhung des Einkommens —
ist bei der andauernden Teuerung und Steuerbelastung für nicht mehr im Erioerb
stehende ältere Personen (Rentner, Ehepaare, Pensionäre, alleinstehende Damen¬
dringend empfehlenswert. Vollkommen lichere Kapitalanlage; bei bef. Abkommen lind
mündelsichere Wettpapiere statt barer Einzahlung zulässig. Rentenzahlung in die Wohnun
ohne Lebensattest. Strengste Berschwiegenl>eiL Kostenfreie Vermittlung . 830

HS». Port . Generalagent, Wiesbaden . Luisenstr. 26. (9— 12%.)

i h■ ■ ■ ■ UNNn ■ ■ UM ■ NN ■ ■ ■ . .» »"-» ■ » ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■

Zur gefl.Mitteilung!
Meine « eschäft»rSnme» die durch

Bombeneinschlag
kehr beschädigt waren, sind wieder hergestellt und ist der Betrieb wieder voll auf.
genommen.

Spezialgeschäft für Stärkewäsche
Riehlstraße 8 und Römerberg 1.

NB . Annahme von Stärkewäsche von Jedem und in jeder Menge.
Fertigstellung von Montag zu Samstag.

Oefen
für jede Kohle und Holz,

Kochherde. Herdschisse
Äklselostll,komplett,

lkinsatzkesse!emailliert.
Kohlenslilleru. (Eimer
Wschime. Wenlasten
1  Flvlllth üttlf.
_Kkrchgaffe 24 . 1119

AlMssAk SWs-Zimei
Herren-, Lpeisezim.» und Küchcneinrichtnngen, Siustb.»
Biifett , Vertiko, Umbauten , Bücher- u. Kleiderschränke,
Lpiegelschränke, Tische, Ltühle , Teppiche, Spiegel » Bilder,
Matratzen und Lte.nduhren liesert in alle » Preislagen

Mellager Rosenkranz , Wcherplatz 3/4.

Reparaturen
an elektr., mech. u. aufz. Epielsachsn aller Art

für die Weihnachtszeit übernimmt
H. Schuld. Feinmechaniker, KLSchwalbacherstr. 14.

Hosenträger.
Kräftige Feld -Hosenträger
n. starke, selbstvrrf. Hand,
sckuhe und Militärmübrn
fttHtaff bei Fritz Streitt -t,.
Kirchgaste 80 . 1229

Starke
MsWumWil
wieder einaetrofken . 1234

A. Bare n. So .,
81 Wellritzstraste 51,

Große

We « n Auflösung der Haushaltung und Wegzug
versteigere ich mit Genehmigung des itadt. MobetamtS

Dienstag , den 19 . November,
»ormittaa » Sth u. nachmittag» 3 Uhr ansangend . in
der Wohnung.

Mainz -Kastel , « hwstl . IS, I.
nachfolgende, gediegen gearbeitete und gut̂ erhaltene
Mob lien und dergl. sreiftoi
Barzahlung

bietend freiwillig gegen

Speisezimmer , dunkel Eick., mtt Schnitzerei . Büfett.
Kredenz . Aus -matnÄ . 12 Lederstuhlc. Umbau mit
Diwan . Teppich iDmyrna ! u. Beleuchtung , elektr.

Schlafzimmer , bell Eicken. 2 kompl. Betten . 2 Nacht-
t sche. 1 Waschtisch u. Sviegel , 2tur . Sviegelschr ..

Jagd - oder Wohnzimmer , dunkel Eicken, sehr reich
geschnitzt, in antikem Stil . I Etagere -Buiett . ein
Schreibtisch. 1 Bücher, oder Gcwehcschrank. ei»
Au »zugt sch. 9 Lcderitühlc . 1 Konsole . 1 Perser-
Teppich ti. vastende Beleuchtung , elektr.

Fremdenzimmer , weist cmaill .. kompl.. m. 2 Betten,
Kücke. weist emaill .. Bowlatzmüdel . 1 Piano INeu-
mannt . 1 amrrik. R - Npult m. Scstel l Jalousie-
schrank. 1 Sönncckenschrank. 1 Reglsterkasten . ein
Wandbabeofen m t Badewanne , 1 Peddigrohr.
Garnitur , l bahnenloter Drilling . 1 Dopvelilinte»
viele Geweihe . 2 antike Schränke u. 1 antike - tnnd.
Uhr mit Dvielwerk . 1 Ledee-Klubsestet. l Psass -Räh,
masch ne, 2 Kindrrpultr . Oclgemälde . moderner und
älterer Meister , ferner viele Äusstelliachcn il  ver¬
schiedenes andere.

Besichtigung : Montag , den 18. November . vorm.
10— I Uhr und nacbur. 3—5 Uhr. F 16

Leopold Ullmann
Fernspr . 2705. — Auktionator u. Tarator.

Gute schwarz -wollene
Hocklitzen

verschiedene Breiten
so lange Vorrat reicht.

Conrad Putpius.
1193

Beleuchtungskörper
modern, grosse Auswahl, billigste Preise.

|T| MM| f Luisenstrasse 44
■ neben Kesidenztheater . '201

Heute nacht entrih uns der unerbittliche
Tod nach langem, schwerem Leiden meinen
lieben Mann , unteren lieben Vater. Schwieger¬
vater, Großvater» Bruder, Schwager und
Onkel

im 77. Lebensjahr.
In tiefer Trauert

Frau Helene Bullmann
geb. Tomprobst
und Kinder.

Wiesbaden , den 16. November 1918.

Die Beerdigung findet Dienstag mittag
4 ll ‘ t von der Leichenhalle des SüdfnedhoseS
aus statt.

Danksagung.
Für die vielen Beweise herzlicher

Teilnahme bei dem Verluste meines
lieben BaterS spreche ich allen meinen
herzlichsten Dank auS.

Margarete Lendle.

Wiesbaden . 16. November 1918.

Danksagung.
Für die uns bei dem Heimgänge unsere« lieben, teure» Ent¬

schlafenen erwiesene aufrichtige Teilnahme , sowie für die zahlreichen
Kranz- und Blumenspenden , sagen wir allen, auch allen denen, welche
denselb n zur letzten Ruhe geleiteten, unseren herzlichstenDank.

Gleichzeitig sprechen wir der Gemeindeschoester der Dergkirchen-
gemeinde für ihren liebevollen Beistand in der Pflege unseren besonderen
Dank au».

Im Namen der trauernden Hinterbliebene«

Frau Minna Lamberti, Wwe.
geb. Ruppert.
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Evangel.Kirchengesang-Verein
Wi esbade n.

Mittwoch , den 20 . November 1918 (Bußtag ),
abends 8 Uhr:

ningIR-
in der Ringkirche.

Mitwirkende :
Frau Dr. Johanna Schlosser (Alt),
Frau Elisabeth Lind (Sopran),
Herr Karl Schauß (Orgel),

Leitung:
Herr Karl Hofheinz.

Die geehrten unaktiven Mitglieder und Inhaber von
Gastkarten (rosa Farbe ) sind ergebenst eingeladen.
Die hier weilendeu verwundeten und erkrankten

Krieger haben freien Zutritt.

Preise der Plätze: 1Mk., 50 und 30 Pf.
Programm mit Text 10 Pf. F 337

3m Evangelischen Meinshans. Platter 6tt.2,
findet statt jeden Sonntag abend 8 Uhr und Mittwoch
nachmittag 5 Uhr

Bibelstunde,
jede» TienStag und TonnerStag abend 81/ , Uhr

Gebetsstunde.
Jedermann ist herzlich eingeladen.

Held, Pfarrer.

Weihnachtsfreuden!
— Ohne Noten c=
lernen Erwachsene in jed. Alter in 2—S Monaten flott

Klavier spielen.
Rach 2—3 Stund , spielt man schon Lieder u.Tänze, nach
IV UnterrichtsstundenOpern-, Operetten-, Salonstüde etr.

Original -System von Dir. P . A. Fay.
Kein Apparat, vollkom. natürlich Klavierspiel. Die Musik
ist so vollständig und harmonisch, daß sie in der Klan -
Wirkung dem Roten piel gleichsteht. Ncuanmeldende
werden bis Weihnachten noch voUständiq «« »gebildet.
Borkenntnissr nicht erforderlich . E folg garantiert.
Uebungszimmer vorhanden. Kostenlose Erk ärnng und
Borspiel täglich in den Sprechstundenvon II —1 u. 3—9,

Sonntags v. 10—3 Uhr. — Beste Referenz.
F. R. Sittinger

_ Totzheimer Straste 55, gleich am Ring.

Goldene Trauringe
in allen Preislagen

nur solange Vorrat

UhrenhausA. Bok
langgassa 4.

Blumenthal
KIrchgetsse 30 -^ 41.

Unsere

Austtellung
ifl eröffnet!

K91.

Ich habe meine ärztliche Praxis, einschl.
Kassenpraxis , in vollem Umfang wieder auf¬
genommen.

Dr. med . B . Hoffmann
Coulinstraße 8.

Tel. 3887._ Sprechstunde 3—4 Uhr.

ii Roll-Kontor.
** Bahnamtlich bestelltes
' ' Rollfuhrunternehmen für Wiesbaden.
" * Büros Südbahnbof . Fernspr . 917 n. 1964.

| Abholung und Versendung
. von Gütern und Reisegepäck zu bahn¬

seitig festgesetzten Gebühren.
’4 ' Verzollungen . Versicherungen. ^

♦♦♦ ♦ ♦♦♦♦

Achtung ! Achtung!
Pelzumarbeitungen

Reparaturen u.
: Neuanfertigungen :
werden prakt . u . fachgemäß ausgeführt.

Kürschnerei HvQffldxS*
Langgasse 39 1 Fernspr . 2024.

Spezialität:
— Skizzen  = Gratis Neuheit:

SchneebildeA
erhält jeder bei einer Aufnahme von 6.— Mk. an das beliebte

„ Geschenkbild ((  ]
vom 10 . November bis 1. Dezember.

Gut durchheizte Räume.
Geöffnet Wochentagsv. 9—1 u. S—7 Uhr. Sonntags v. 10—2 Uhr.

Photographie E.Schmidt
Michelsberg 1. --- ---

Ein gr. Posten Pelze
eingetroffen . Preiswerter Verkauf.

Kürschnerei Brandts
Langgasse 39 , 1. H. Laden Tel . 2024.

Strümpfe
— Socken-----

gute Qualitäten.

Conrad Vutpius
Ttlarhfflraße 30 :: Ecke Tleugasse.
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Korsetten
aller Arten

«erden sorgfSltigst gewaschen nnd repariert
Carl Goldstein

_18 Webergasse 18. 1049

Pelze
Hüte , Kragen , Bluffe

werden, umgearbeitet und neu angefertigt
in schöner Ausführung

Mina Astheimer , weberg. 23.

Ü]. &S. Adrian
Königl. Hof-Spediteure

Bahnhofstrasse 6. Fernspr . 59 n. 6223.
Möbeltransportevonu. nach allen Plätzen.

Umzüge in der Stadt.

Grosse moderne Möbellager-Hänser.

Ein gutes Waschmittel:

itfAGONZAl
- = Sdsmierwasdimiitel ===

(vom Kriegsausschuß für Oeie uud Fette genehmigt)
Direkte Lieferung ab Fabrik.

Gegen Empfangsbestätigung:

f K. - A. - Seife |
■ K.-A. - Seifertpulver ■

Hochgesand&Ampt, Seif[ SLl!lainz-
Fabriklager : Aug . Reif , Wiesbaden . Tel . 410.

Mittagstisch Mk. 1,80.
Anmeldungen erbeten. Telefon 57S.

Wirtschastsschule für Mädchen,
_Totzheimer Ttratze 8 . F 578

nun
geschlachtete Hühner

empfiehlt

W. Geyer , Brabenstratze 3 , 1.
- -  Telephon 403 . -

2 Waggon
Rote Rüben

m 16m . 15»
eingetroffen in den Verkaufsstellen von

Adolf Harth.

Neuansertiauna und Auf.
arbeiten , in arau ohne
Breisaufscblaa . liefert

Krau A. Graeke.
l Kavellenitraste 1.

früher Gr . Burastraste 3.

Wieder eingetroffen : / A

Holzkohlen-Briketts ^
— sparsamer Brand —

zu haben in jedem Quantum

Wilh. Weber
Weilritzstrahe 7. Telephon 687.

Schutz gegen Erkältung
bietet das Reinhalten von

Zähnen, Mundhöhle und Hals!
Meine

Zahnpulver,Zahnpastenu.Mundwasser
sind das beste Mittel zu diesem Zweck.

Jrafaif-Sauerstoü-Zahnpulver
(ärztlich empfohlen ) Dose X 1 . 50

Einfache Zahnpulver
(Schlemmkreide)

von X 0 .25 an.

Zahnpasten in Dosen
von X 1 . 00 an.

Zahnpasten in Tuben
(wie Chlorodont , Kaliklora , Odonta

usw .) von X 0 . 75 an.

in Flaschen X 2 .75,4 .—, 5 .00
Mundwasser - Kugeln

(Ortizon , Pergenol , Perbydrit)
von X 1.40 an.

Sauerstoff-Mundwasser
(Perbydrol ) Flasche X 5 . 00

Gute Zahnbürsten
(für Erwachsene und Kinder)

von X 1 .25 an.

Dr. M. Albersheim, Wiesbaden.
Wilhelmstraße 38 . Fernspr. 3007.

K4g
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1. Warenausgabe.

Auf die vom 18. bis 24. November gültigen Wochen,
selber lNr. 47) der Lebensmittelkarten werden verteilt:
SV g Margarine zum Preise von 23 Ps . je 50?.

250 8 Zucker zum Preise von 55 Pf . je Pfund.
100 z Kochfertige Lippen (Hohenlohe) zum Preise von

85 Pf . je Pfund.
250 g Kaffee-Ersatz zum Preise von 200 Pf . je Pfund.

Sonderverteilung
in sämtliche» Fischgeschäfte» von Donnerstag an bis
Samstag:

I . Pers. I Dose Sardine « in Brühe 180g Mk. 0.90
2. 1 „ m Del 180g 1.20
3. n 1 „ „ in Oel 180g 1 2.10

1 „ „ in Brühe 180g/
n

4. 2 Dosen „ in Oel ie 180g „ 2.40
ö. I Dose Heringe in Oel 600g „ 3.50
6. m 1 „ „ m Del 600g) 4.80

1 „ Sardine « in Brühe 180 g/ ”
7. n 1 „ Herirge in Oel 600g, 4.70» 1 „ Sardine » >n Oel 180g/

n

S. 1 „ Heringe in Brühe 1000g n 3.30
9. " 1 „ Heringe in Brühe

100g Heringe in Oel oder
1000 gl

4.20
Brühe, lose ausgewogen

1

10. tt 1 Dose Frischheringe 1250g n 3.65
Für jede weitere Person dementsprechendmehr. Die

Ausaabe erfolgt gegen Vorzeigung des Haushaltsausweises
und Eintragung des Buchstabens „P“ aus die Näh»
mittelkarten.

Ferner für Kinder im 1. und 2. Fahre:
125 g Zucker zum Preise von 55 Pf. je Pfund.
2 Pakete Zwieback, je 120—125g zum Preise von 42 Pf.

je Paket von Donnerstag ab bis Samstag in den
Milchverteilnngsstellen gegen Vorzeigung der
Milchkarte und des Haushaltsausweises.

2. Verkaufseinteilung.
«) I » de» vuttergeschäfte» :

j Arbeiter , n. Ssldatenrat . Wiesbaden. IS. 11. 1018.

Bekanntmachung.
Alle mit Urlaub — einerlei von wem und auf wie

lange erteilt — sich in Sta st und Land auihalteuden
Militärversoncn haben fick sofort entweder zu ihrem
Ersav -Trnvventeil oder zu ihrem zuständigen Bezirks-
kommando zu begeben zum Zwecke der . Entlassung;
und zwar geben sie an die Stelle , die sie am sckm>llsten
erreichen können. Alle in ihren Händen befindlichen
Militärvapiere . Ausweise. Urlaubsscheine, Fahrscheine,
Bewilegungsausweise und dergleichen fand mitzu¬
bringen.

Militärversonen . die nicht hier ansässtg sind, oder
deren Ersatztruppenteil weiter entfernt ist, begeben sich
zu der Meldestelle in der Baracke am Bahnhof in
Wiesbaden , wo sie nähere Weisungen usw. erhalten.

Die örtlichen Arbeiter -, Soldaten - oder Bauern¬
räte werden ersucht, aus sofortige Durchführung dieser
Anordnung im Interesse beschleunigter Herstellung ge¬
ordneter Verhältnisse hinzuwirken.

Die Soldaten selbst werden darauf hingewiesen.
dass die genaue Befolgung dieser Anordnung in ihrem
dringendsten eigenen Interesse liegt, da sie sich andern,
falls unter der feindlichen Besetzung den größten Un¬
annehmlichkeiten aussetzen.

Vorstehende Anordnung gelten nicht für dre Leute,
die sich bei ihrem Truppenteil , oder elncr Behörde,
oder im Lazarett befinden. Diese haben sich vielmehr
an ihre zuständige Dienststelle zu halten , dre das
weitere veranlassen wird. . . .

Wer vom Heeresdienst znriickgestelltist — einerlei
bis zu toddhemt Zeitpunkt — und sich infolge dessen bei
seinem zuitändiaen Bezirkskommando .in ordnungs¬
mäßiger Kontrolle befindet, braucht sich, vorlnuf g
nicht z» melden. ., ^ »70

Der Kommandant des Stadt , und Landkreises
Wiesbaden . _ _

A—v Freitag 8—10'/,
8 —H „ IO' /,—1
J - L „ * /r - *
M- Q „ 4- 5

In den Kolonialwaren.
a —E Donnerstag vormittag
F—J Donnerstag nachmitt.
K—M Freitag vormittag

R—So Samstag
Sp—Z »
A- Z

8—10
10—12
12—1

und Fischgeschäften:
N—8o Freitag nachmittag.
8p—Z Samstag vormittag
A—Z Samstag nachmittag.

3. MMeNunaen.
Fleischlose Woche. Auf besondere Krankenzusatz-

karten und -Bezugsscheine wird am Samstag im stadt.
Lade». Reroftraße 21, und für streng rituell lebende
Iranle Juden am Freitag in der Metzgerei Baum.
Elleubogengasse 11. Fleisch verausgabt . Auch solche
Krankenzusatzkarten, die aus den Namen von anderen
Metzgern lauten , werden ausnahmsweise in dieser
Woche im städt. Fleijchverkaus angenommen. Die Ber-
teihma der von der Bezirksileischitclle überwiesenen
Wurirzulaaen an die RüitungSbctriebe erfolgt eben¬
falls in der seitberigen Weise. Im übrigen darf vom
18. bi« 24. d. MtS. (einiclll.) markenpflichtiges Fleisch
weder abaeacben noch bezogen werden. Mit Ausnahme
der Krrnkenzusatzkorten werden die Felder 1—10 der
ReickSffeisckckarte iür die aenannte Wocke ungültig
erklärt . — Neben der vorstehend bekannt gegebenen
Verteilung von Fischkonservenwird als Ersatz für . das
ausfallende Fleitck noch eine weitere Sonderzuweisung
in Brot zur Ausgabe gelangen. Hierüber erfolgt im
Laute der Woche besondere Bekanntmachung.

Kartoffeln . Die Kartoiselmengen sind bereits für
die Zeit bis zum 15. Dezember d. I . verausgabt und
müssen unbedingt b s zu diesem Tage reichen. Ein
Ersatz für vorzeitig verbrauchte Kartoffeln kann unter
keinen Umständen gewährt werden. F 430

Wiesbaden , den 17. November 1018.
_Der Magistrat.

Mal kt auf 500 gr KM laientM
Ms -fiaWatzMa.

Aus Grund einer Bekanntmachung des Preuß.
Landes -Getreideamtes vom 22. Oktober 1918 und mit
Hinweisung aus die Strafbestimmung in 8 4 der städt.
Verordnung vom 4. 3. 18 wird hierin t verordnet:

Mit Ablauf des 15. Dezember d. I . werden die aus
500 er Gebäck lautenden Reichs-Reisrbrotmarken außer
Kraft gesetzt. Es darf demnach vom 16. Dezember ab
auf diese Marken Gebäck nickt mehr verabfolot werden.
Für den Verbraucher kann ein Umtausch der 500 er-
Marken in 50 gr-Marken bis einsckließk. 15. Dezember
ds. Is . im Lebensmittel -VerteilungSamt für Ein¬
wohner (Erdgeschoß des ehemaligen Muieums ) statt-
sinden. Nack dem 15. Dezember ist ein Umtausch nicht
mehr zulässig. eS sei denn, daß Antragsteller ausweis¬
lich eines Lebensmittel - Abmeldscbeines. Urlaubs¬
scheines oder seiner örtlichen Brotkarte nachweist. daß
er für seine Brolversoraung über den 15. Dezember
hinaus mit Rricks-Reisebrotmarken versehen ist. F430

Wiesbaden, den 16. November 1018.
Der Magistrat.

Amtliche Mnntfnadiiinp des MM- undkoldaleiMtes.
Das gesamte ArbeitsnachweiSwesen ist im städt.

Arbeitsamt in der Schwalbacker Straße vereinig . Alle
privaten Arbeitsnachweise und Stellenvermittlungen
werden bievmit aufgehoben. Arbeitslose werden hier-
msi aufgefordert . sich im städtischen Arbeitsamt zu
melden, ebenso werden die Arbeitgeber ersucht. ibren
Bedarf an Arbeitskräften im städtischen Arbeitsamt
anzumelden . Ferner ersuchen wir die Arbeitgeber,
ihre  Betriebe möglichst aufrecht zu erhalten und Ent¬
lassungen nur in dringenden Fällen vorzunehmen.

Wüssten - Ablieferung.
Die Einwohnerschaft im Stadtkreis Wiesbaden und

ln den umliegenden Landkreisen wird im eigenen In.
teresse ersucht, sämtliche brauchbaren Schußwaffen ab-
zuffesern Der Gebrauch von Jagdgewehren wird In.
hadern von Jagdscheinen gestattet. Jagd - u. Waffen,
scheine ncüssen jedoch von dem Beauftragten des
Arbeiter - und Soldatenrates im Garnisonkvmmando
neu bestätigt sein. Die Abgabe der Waffen hat in der
Waifensammelstelle in der Infanteriekaserne , Wacht-
«bäude H/80 . Schiersteiner Straße , in der Zeit von
8—11 Uhr vorm, und 3—5 Uhr nachm, zu erfolgen.

Der An- und Verkauf militärischer BekleidungS-
und AuSrüitungsaegenstänbe ist verboten und wird
streun bestraft. Diese Gegenstände unterliegen der
Beschlaanabme.

Hausbrand.
Di« Marke 1 der Brennstoffkarte verliert mit dem

10. Dezember d. I . ihre Gültigkeit. Alle Haus»
haltunaen . die bis dah n die Brennstoffe auf dl«
Marke 1 nickt abrufen . verlieren ihren Anspruch.

Die Marke 2 der Brennstoffkarte wird für Haus¬
haltungen mit Namen mit Anfangsbuchstaben R—Z
bei sämtlichen Kohlenhändlern in Kraft gesetzt.

Auf die Brennstossmarke 2 werden verausgabt:
2 Ztr . gem sckte Kohlen bezw. 1 Ztr . gemischte Kohlen
und 1 Ztr . Braunkohlenbriketts , soweit dies der Vor¬
rat der Händler gestattet. " 430

Wiesbaden , den 16. November 1918.
_ Der Magistrat.

Sonderverteilung an Koks
für Zentralheizungen.

Die Bezugsscheine für die bereits beantragten
Sonderzuweisungen können von

Dienstag , den 12. November ab.
im Büro Friedrichstraße 19. Zimmer 30, vormittags
von 9—12 und nachmittags von 3—5 Uhr abgeholt
werden.

Neue Anträae werden nur noch nachmittags, und
zwar bis zum 1. Dezember 1918. angenommen. F430

Wiesbaden, den 9. November 1918.
_ Der Magistrat.

Oeffenlliche Mahnung
zrr UW füget Steuern.

Di« rückständigen Steuern für das 3. Vierteljahr
1918/19 (Oktober. November und Dezember) sind bis
zum 21. ds. Mts . zu entrichten. Nach Ablauf d eser
Frist beainnt am 22. ds. Mts . die kostenpflichtige
Zwangsbeitreibuna . _ .. . . ^ .

Bei Zusendung aus bargeldlosem Wege oder durch
die Post bat d e Einzahlung so rechtzeitig zu erfolgen
12 Tage vorher), daß der Betrag spätestens am
21. ds Mts . bei der Kasie einaegangen ist. In diesen
Fällen ist außer der Adresse die Hebebuchnummer aus
den Abschnitten vv. anzuaeben. F 430

Wiesbaden , den 16. November 1918.
Städtische S ' euerknsse,

Rathaus . Erdgeschoß. Z mmer 16.

Bekanntmachung
Betr . Schlachtung von Schweinen.

Bis auf w itereS ist die Sckwrineschlachthlle weaeu
Kohlenmanaelund aus technischen Gründen nur Diens¬
tags und Samstaas von vormittags 8 Uhr bis nach,
mittags 3 Uhr geöffnet. F388

Wiesbaden , den 16. November 1918.
Städt . Sch achthof-Verwaltung.

Die für Dienstag , den 19. d. MtS., und Donners,
taa . den 21. d. MtS.. festgesetzten

Pferde-Versteigerungen
finden nicht statt.

LandwirtschaffSkammer F578
für den Rraierunas - Bezirk Wiesbaden.

leb halte täglich , außer Sonntag und
Freitag , nachmittags %3—4 Sprechstunde ab.

Dr.med. Elisabeth Gerbert
geh. Föllinger

Frauen- Aerztin — Taunusstraße 23.

Sprechstunden für Zahnleidende
wieder täglich von 8—12' /, u. 3—6 Uhr.

Oscar Emtnelhainz
Dentist

Rheinstr . 46 , Ecke Moritastr.
Halte jetzt Sprechstunden
von 9—-12 und —%7.

Zahnarzt Kann
Kranzplatz L

' Verlosung
des St.Elisabelhen-VereinsE.V.

Cos«
Nr.

©etc.. 1
Nr. |

Los.
Nr.

Eew .-
Nr.

Los-
Nr.

Gew..
Nr.

Los-
Nr.

Gew.-
Nr.

22 125 811 220 1715 17 2566 185
25 327 828 115 1716 278 2573 251
32 204 833 71 1728 84 2582 90
49 165 835 6 1729 338 2603 248
71 7 837 180 1745 264 2626 331
78 23 839 96 1754 213 2628 40
84 218 853 221 1768 239 2635 17«
85 4 878 339 1773 269 2654 215
90 288 880 166 1783 147 2676 222

106 340 889 154 1789 92 2680 311
128 79 891 321 1800 337 2734 148
136 347 892 66 1806 130 2761 65
139 242 905 5 1826 305 2771 196
146 36 917 77 1827 219 2783 243
169 261 929 99 1844 85 2823 272
171 342 943 145 1851 306 2829 146
199 208 947 266 1854 253 2831 97
200 335 951 232 1876 330 2837 350
217 127 988 50 1879 249 2846 246
237 344 990 212 1884 357 2848 199
252 259 998 3 1903 172 2867 193
261 86 999 302 1905 238 2892 98
263 135 1008 307 1924 329 2914 356
265 205 1009 62 1940 126 2925 296
267 284 1015 74 1941 285 2940 151
273 31 1016 159 1944 139 2947 303
275 294 1017 265 1960 295 2985 170
277 292 1019 316 1985 1 2988 287
286 182 1023 33 1990 110 2993 332
289 136 1052 149 2011 109 2995 258
298 320 1055 203 2019 341 2999 2
301 276 1068 240 2041 255 3025 230
324 88 1094 299 2947 57 3038 106
325 360 1101 100 2051 37 3039 334
326 20 1119 58 2052 318 3058 358
330 190 1143 237 2054 186 3094 12
341 25 1145 233 2056 273 3107 157
360 111 1155 256 2061 200 3134 352
366 44 1161 181 2076 187 3152 101
367 314 1183 234 2078 144 3171 45
400 353 1190 223 2079 76 3174 194
410 298 1193 217 2080 257 3177 103
426 94 1206 267 2082 224 3188 60
447 346 1213 160 2083 105 3205 1122
458 26 1229 236 2093 70 3210 290
473 173 1239 263 2094 313 3213 210
480 260 1243 226 2102 119 3234 155
481 9 1246 61 2121 134 3238 297
482 163 1249 250 2134 18 3241 354
484 348 1255 216 2139 104 3249 ! 51
496 54 1262 21 2146 169 3254 312
505 41 1265 42 2149 64 3258 133
520 138 1272 164 2166 49 3259 271
531 184 1295 46 2174 279 3260 89
539 141 1319 102 2180 142 3266 72
544 326 1322 87 2181 128 3271 211
547 254 1324 140 2188 319 3273 14
562 156 1330 191 2190 67 3278 53
554 19 1331 27 2208 167 3288 355
556 162 1338 177 2215 47 3292 201
558 175 1352 150 2250 93 3299 345
580 143 1358 195 2293 328 3320 15
590 268 1363 117 2316 75 3330 206
596 289 1371 283 2318 107 3338 245
606 247 1386 189 2338 178 3355 29
612 59 1387 129 2341 188 3373 81
629 241 1389 38 2354 300 3383 198
638 322 1394 317 2361 291 3386 209
639 179 1431 310 2368 »171 3399 83
644 82 1456 73 2369 *280 3406 262
649 78 1502 282 2373 359 3417 277
654 235 1528 66 2388 333 3421 349
655 48 1533 286 2402 80 3428 323
659 351 1543 252 2412 304 3443 121
661 35 1549 309 2468 192 3445 91
664 281 '1560 274 2473 68 3449 161
694 343 1564 34 2478 270 3450 153
702 275 1568 197 2493 132 3460 32
703 137 1572 8 2495 315 3461 124
714 214 1575 39 2501 202 3465 168
716 174 1580 336 2515 10 3485 |227
717 324 1583 28 2533 229 3508 293
727 114 1615 113 2544 231 3528 116
735 301 1619 308 2546 225 3530 24
738 183 1620 43 2547 11 3533 118
767 244 1631 63 2652 131 3551 30
777 325 1648 52 2553 158 3561 207
780 22 1662 55 2558 108 3568 16
801 152 1663 123 2561 112 3578 120
807 13 1685 69 2564 95 3588 228

Bei der heute unter polizeilicher Aufsicht statt-

Käffss-Restaurant
Waideck

am Aussrang der Albrecht*
Dürer-Anlaeen u. an der

Aarstraße.
Kaffee, Kuchen, Tee,

Bier , Wein,
Mittag- und Abendessen.
Belegte Brote geg. Brotm.

1915er Oberinaekh. rot 15L
8 Mk. 1915er Dürkbeimer
Friibbura Fl 8.50 Mk.

ohne Glas » Steuer.
Eonnac Fl . 35 31k.

Maaenbitter Fl . 2« Mk.
Rum Fl 32 Mk

WM Srlißtz k U.
25 SSIüdierftrnfie 25.

PMjA
WchmGMM!

SW r &Smum
ßflffltr P fvelb.-PlatteHU| tl u. Fichtenplatte
Qrtffrtr in nur best, solid.
JlUf tl Ausführung

5|ß| alle Größen
Sßffgr große Auswahl
SOfftt«u«#t»teil,

SouprtffK
Leder-Damentasche«
Leder-Brieftaschen
Leder-3igarr «n-Et« f
Leder'GeldbSrsen.

hem.MW
Moritzstratze 7.

Telephon 2883. 1195

gefundenen Verlosung des St . Elisabet en-Bereins E. B.
sind auf die rorgeschretenen Losnummern die neben¬
stehenden Gewinne gefallen. Die Losnummern I—1800
sind bei Frl . Jolesine Hochl, Schierste nerstr. l2 III und
d°e von 1801— 3600 be Frl . Helene Kruse, Goeche-
straße 24 III abzuholen und zwar von Dienstag, den
19. November, vormittags von 10—12 und nachmittags
von 2—4 Uhr. Was bis Dienstag, den 26. November
nicht abgeholt ist, ist Versalien. F578

Der Borstan».

Pelze
aller Art

werden von fachmännischer Hand gut und preiswert
nach den nenesten Modellen umgearbeitet.

Durch langjährige Tätigkeit bei der Firma
J . BACHARACH sind wir in der Lage den größten
und verwöhntesten Ansprüchen gerecht zu werden.

Geschwister Betz,
Gr. Bürgst !*. 9, III . Telephon 6534.

Pianos
neuu. gespielt

= gute Marken=
empfiehlt

Kirchgasse 33.

Neuansrrt . low. Nmarb. a.

Pelze
w. nach den neuest. Mod.
tadellos ausgeführt.
Jenny Matter»

Damenputz.
Bleichstr. II . Tel. 3927.

MliichöN.
iniiMi,
Hotz- Md WMM.
KtentruWen.
MMtzsn, neu.

in großer Auswahl

ZelMeWM
Mauergasse 8 und 15.

Empfehle alle SortenDärme
u. Blasen

für HauSschlacktunge«.

5t. Ach,
Wiesbaden.

Schwalbacker Straße 12.

„Alte Preise"
— Zahnpasten. —

Schloßdrog.Licdert.Marktstr.
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Schreibers Konsenatoriiua^ tu
Das Kouzerf

*nm Besten 4. Speisung bedürftiger Schulkinder
beute Sonntag , abends 5 Uhr,findet im
Casino - Saal , Fried rlchsfr.

(nicht in der Aula des Lyzeums I) statt . Karten
iu J , 2 und 1 Mk. erhältlich Adolfstraße 6, II.
und abds . am Eingang . Näh . durch Programme.

Unter den
Eichen.Kaffee Ritter,

‘"STuT!“'Konzert
aasgeführt von Mitgliedern der Garnison - Kapelle

Hafte« — Tee — Kakao
in Kannen verabreicht , anerkannt vorzüglich.

Vormals
II U 9 “ Marktstr.26

Heutes

Bunter Abend.
Rlhg .78

Federweiher
aus eigener Kelterei u. Keller im Ausschank.

Ferner

erstkl. NinbaHerM tzeniH'M WnWch
Hans Urmes.

| «MhW.SWllte
^donnements-Konrerls.

Stllckt. Uurovahsstsr.
Nachmittags4 Uhr.

Leitung: C. Schurieht, Stidt
Musikdirektor.

Solo: Hr. JeseUke (Cello).
1. Ouvertüre zo «Euryanthe»

von C. M. v. Weber.
2 Rhapsodie Nr. 2 von J.ßvendsen.
8. «Col nidrei. , für Cellosolo

mit Orehestorbegleitung vM. Bruch.
4. Sinfonie hl «ins« Satz von

W. A. Mozart.
5. Ouvertüre zu «Genovefa»

von R. Schumann.
5. Tonbilder aus -Die Wal¬

küre» von R. Wagner.
Abende 8 (Tbri

Leitung: H. Jrmer, stidt.
Knrka pelimeister.

1. Ouvertüre zur Oper «Der
Feeneee» von D. F. Auber

2. UngarischeTänze Nr. Sund8 von Job. Brahma.
1. Fantasie au» der Oper«Traviata» von G. Verdi.
1. Perlen aus Lanners Walzern

von E. Kremser.
ö. Ouvertüre zur Op. «Wstrzl»

von R. Wagner.
6. Du bist die Ruh, Lied vonF. Schubert.
7. Ein Rob. Scbumann-Aibum

von A. Schreiner.

| Jliiriiaus-flDnjHte)

„Zur Muckerhöhle“
Gemütliche Bierstube.

rr Guf geheiztes Lokal , rr
Oute Kildie . 21. Getränke.

( Tages -Veranstaltungen

[ WM )
Nass . Landes - Theater

Sonntag >7. S . Hint « ,
Jlodmmiaj » tko Ubr:

verstell UM- für die ver>
wuu &cicb  der hiei .Lazarette.

Ter subentr Tag.
Lustspiel m » « kien

oon R Schanzer n. E. weltsch
von Rügelin . . Hr. Anbriano
Ludmilla . I. Frau . Frau Kuhn
Eharlptte, d. Tochl. Frl .Reimer»
von Stechen, . . . Hr. Sleindeck
von Langenthal . Frl . Wellhoft
Lademu» . . . . Hr. tzerrmam,
Rilim . v. Fabian . . Hr. Schwad
Dem . Vettori . Fr . Doppelbauer
Spontinello . . . . Hr. Ehren»
von Dvdlhoff . . Hr. Bernhüfl
Lamprecht . . Hr. Rnirpul a. « .
Hanna,s . Frau . Frl . Schwartz
'Brigitte . . . Frau Engelmann
Siolp « . Hr. werhari»
Echiermey» . . Hr. Lehrmann
Agathe . . Frau Braunistrost»
Tante Amalie . . . Frl. Roller
Lisbeth . . . . Erna Neumann

End» etwa ö Uhr.

10. Vorstellung Abonnement A.
Undine.

Romantische Zauberoper In vier
Akten. Musik von A. Lortzing.
Brnhalba . . . . Frl . Bommer
Ritter o. Ringftetlen (Hr Scherer
Kühledorn . . Hr. » elste-Winkel
Tobias , Fücher . . Hr. Mechier
Martha , lein Weid . Frl . Haa»
Undine . . Frau Müller -Relche!
PaterHeilmanu . . Hr. Ripni»
Äril , Schildknappe . . Hr. Haa»
Han», Rellermstr. o.Vchencka. « .
Musikal. Leitung : Pros . Schiar.
Anfang 7, Ende geg. lv Uhr.

Womag , >«. November.
S. Vorstellung Adonnenrent C.

Ter Schöpfer.
Schauspiel in 4 Aufzügen von

Han» Müller.
Prof . Schumacher . Hr. Evertb
Johanna , s. Fr. Fri .Hanneman
Gerhard, beid. Sohn « . Siepha'trau Schumacher. .Frau Lisst

hriftos Meihncr . . Hr. Ehren»
Dr. Anasiasowa . Frl. v. Hansen
Frhr. von Schee! . . Hr. Tester
Graf Aisleben . . . . Hr. Haa»
Lin. o. Effertitz Hr. Andriano st.
Tiermaler Gluck. Hr. Lehrmanu
Seheimr . 0. Fadiu » Hr. Steinbed
Seheimr . Lavendel . Hr. Rodiu

Rur, 0. Bernsdorf . Erich Müller
Eva. l. Frau . Margit Her,da. « .
Zimpel. Drogist . » d. 0. d. Becke
Balduin v. Bernedorf . H. FIi,
»rorg Sohn . H. H. Mich. ..
Lore Daleey . . . . Evi Wolieri
Rest . . Stella Richter
Franz, Dien » . . Oskar Bugg»
Td'ele. Tavesterer . F. tzerborn
Ein Postdoi » . . Alduin Unger

Die jungen Mädchen.
Schwank m 8 Akten

o»n A. Engel u. H. Satzmann.
Dr. Han» Metten, . Erich Möller
vr . S-rr» . Wieland Küthe Hanl»
Prolestor . . O. Lange-Lüderitz
Frau Mosbach» Andree-Huvart
Eist, ihre Tocht» . Feist Hold
Fockenberg . Eduard v. d. Becke
Hobelsperger . Ferri von Farrar
Marte . . . Erika von Beauvai
Frau TschurtschenthalerM. Agie
Der Herr mit dem Vollbari
_ . Fritz Herdorn
Anfang 7, Ende nach g Uhr.

Montag . i8 . November.
Frauchen streikt.

Anfang 7, Ende 8.« Uhr.

koOmmen-KonzMe
Sonntag, 17. November.

Vormittag, 11.30 Ubr: Konzert
der Kapelle Paul Freudenberg
in derKochbrunn«n-TnnkbaUe
1. Choral.
2. Ouvertüre -Im Reiche des

Indra, von Lineke.
3. Die Festster, Walzer vonLanner.
4. Der Rose Hochzeitszug.Charakterstück von Jeasel.
fi. Ein Immortellenkranz auf

Lortzings Grab, Potpourrivon Rosenkranz.
6. In Treue fest, Marach vonTeilte.

Montag, 18. November.
Abonnements-Konzerte.

Etädt. Kurorchester.
Leitnng: H. Jrmer, atädt.

Kurkapellmeister,
Karhmittaga4 Uhr:

1. Ouvertüre zu «Hamlet, von
A. Stadtfeld.

2. Frühlingslied and Spinner-lied von F. Mendelssohn.
3. Humoreske über ein Thema

aus «Figaros Hochzeit« vonF. Lug.
4. Fantasie aus der Oper «DieStumme von Portiei» von

D. F. Auber.
*. Ouvertüre zur Oper «Pique

Dame* von F. v. Suppü.
6. Walser aus «Das Dreimtder).

haus» von Bertd.
7. Fantasie ans der Oper«Der

Freischütz» von v. Weber.
Abends 8 Uhr:

Edvard Grieg-Abend.
1. Im Herbst, Ouvertüre.
2. a) Herzwunden, b) Letzter

Frühling.
8. Peer Gynt-8nite Nr. 1.

I. Morgenstimmung.II. Aees Tod.
III. Anitraa Tanz.
IV. In der Halle 4m Berg¬

königs.
4 Peer Gynt-Suite Nr. 2.

I. Der Brautraub (Ingrids
II. ArabischerTanz.

III. Peer Gynta Heimkehr
(Stürmischer Abend an
der Küste) und SolveijgsLied.

3. Huldigungsmarseh.
Sämtlich von Edvard Orieg.

NASSAUISCHER
KUNSTVEREIN

WIESBAD. GES. FÜR
BILOENDE KUNST.

OKTOBER- NOVEMBER.
KOLLEKTIONEN

VON: F444
RUDOLF GUDDEN,

ALBERT HAUEISEN,
FRANKFURT A. M..

FRZ . HECKENDORF.
BERLIN.

EINZELWERKE VON:
KARS, KLEMM,
KOKOSCHKA,

MERKEL , SCHIELE,
SCHRÖDER,
STEIN HOF.

GRAPHIK von:
BECKMANN, GROSS-

MANN, OTTOMAR
STARKE.

NEUES MUSEUM
TÄGLICH VON 10—i  UHR
SONNTAGSV. 10—3 UHR

Wllhelmstr . 8, Haltestelle Rheinstr . Tel. 140.

Allein-Erst-Aufführung.

Hella Mofa
die liebreizende Künstlerin in

.Sie und Er**
entzückendes Lustspiel in 4 Akten.

Tragödie aus der Gesellschaft in 4 Akten
mit Maria Widal , Lu Syud.

Anfang 4 Uhr . :: Sonntag « 3 Uhr.

Henny Porten
in der 4aktigen Bauernkomödi«

„Heimkehr des Odysseus ** als
losepba,

die Wirtin «Zu den drei Mohren».

Zerstörte Ideale*
Künstlerdrama in 3 Akten mit

Thea Sandten.

«dB nwy Rhein¬
str . 47. str . 4L

Alleln - Erst - Aufführung.

!! Carl de Vogt-Gastspiel!!
Die Sensation der Woche ist unser Monopol-

Schlager -Programm:

Die Beichte des Mönchs.
Hervorragendes Drama einer unglücklichen

4 Akte ! Liebe. 4 Akte!

Harry will energisch werden.
Humorvo 1er Lustspiel -Schlager in 2 Akten mit

Harry Lamberts - Paulsen.

Der Salon - Cowboy*
Wildwest -Drama in 3 Akten.

Rheingold
Künstler-Spiele.

Vornehmstes Familien-Cabaret
and

:: Tanz-Pate::
Eröffnung

am 1. Dezember 1918.

O.-Reg.<R». AlthausHr .Wiegner
Jügel . Tiubem . Hr. Bernhüfl
Borkowsli .Slub . Hr.Kreuzwie!»
Arnold , Diener . Hr. Anbriano
Boschle, Instirutsd . . Hr. Marke
Schmitt , Labor. Hr. Kreuzwies»
Der Pedel, . . . . Hr Alutschel
Em Pattent . . . Hr. Bernhüfl
StudenmüdchEN Frau Papsdorf
Anf. 8.30, Ende nach S.4d Uhr.

9\t sidenz-Theater.
Sonntag 17. Aooemdr:.

Nachmittag» r.30  Uhr.
Frauchen streife

MufNalilcher Schwank mit ®«,
fang und Tanz in 3 Akten von

L. Kastn
Mu.it!

» und A, Müller,
von Fr. ®«0trt.

IfflfjWl
MODERNESu. GRÖSSTES

> LICHTSPIELHAUS
kIrCHGASSE 72 - TEL 6157 ;
Lrsiauitunrung

des sensationeller : Helvetia • Filme

Zigeuner-Leidenschaft
Drama in 6 Akten.

Eine tolle Wette!
Eine lustige Detektivgesehichte in 2 Akten.

Vergnügungs-Palast
Oross «Wiesbaden n

3 Dotzheimer Str . 19. :: Fernruf 810. B
H Allabendlich 8 Ulir t H
■ Das grosse Variete-Programm. »
a 10
■Attraktionen.
^ Sonntags : 3 und 8 Uhr.
a Im Cabaret:

« Neuer Spielplan.
s»  —
» Im Restaurant: Konzert und Verträge.

Walhalla
Theater.

Wegen des starken Andranges finden
Sonntags

3 Herstellungen 3
statt.

■ ILHÜlilHil
Tannusstr . 1, nahe Kocbbrunnen . TeL 140.

Mia May
in ihrem neuesten und besten Werk:

Ihr großes Geheimnis
die Tragödie der Fürstin

Tatjana Kor ins ka.
4 Akte. 4 Akte.

Dalmaflen , das Sonnenland
herrliche Naturbiider.

Schnurzeis Abenteuer
köstlicher Schwank in 3 Akten.

Anfang 4 Uhr , Sonntag » 3 Uhr.

Telephon
8031

■■

ODEON
Erstklassige Lichtspiele.
Erst - Aufführung :.

Eine Unglückliche

Kirchgane
1*

••
»«

Drama in 4 Akten mit Rosa Portsau

Das Haus im Moor.
Detektiv -Schlager in 3 Akten mit Nie. Carter.

Hunde aller Rassen und Ihre
Verwendung.

(Vormai») jjU«  3 " Marktstr. 26.
Täglich!

Künstler • Konzerte
SnR7ialität * Amsehank von Dortmunder
«>jJG£ iaUlCU . Union und Pschorr - Brät

München . 1214

Zu halben Preisen
Nachmittags 3 Uhr.

2 . Vorstellung 5 Uhr.

3 . Vorstellung 8 Uhr.

Tulpensfiel-
Konzert-Palasf
Stiftstr . 18 . -r- Fernruf 1030. 1

Täglich die beliebten i
Tulpenstiel -Konzerte abds . 7 1/, Uhr i

sowie das große

Stimmungs-
Programm.

1Bunter Teilt Beginn punkt 8.30 Uhr.
1 Sonntag nachm. 4 Uhr halbe Preise.
Militär 20 Pf . Verwundete frei.

Abends 7'/z Uhr : Sonntagspreise.
>0 »0 »0 »0» 0 »0» H>»0» 4» »0 «0 »0 »0 »«0 @O0 ©@00
Neroberg

(Wintergarten)
Heute nachmittag3‘/a Uhr:::Kaffee-Konzert::

Abteilung der Garnisonkapelle.
Leitung : Obermusikmeister M. Weber«

00000000
Kaffee

„Reichskanzler“
Vornehmer, gemütlicher Aufenthalt

Täglichi

Künstler-Konzert.
R. Egerf , Bimstr. t.
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